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vhs wird 50 Jahre 

Bildungsarbeit im Wandel der Zeit

Radstadt Konstanz

Neue Radabstellanlagen und Radwegweiser 
im Stadtgebiet

Theater Konstanz – Wir müssen los!
Start in die Spielzeit 2021/2022 unter dem Motto „Wo gehen wir hin?“

liam S. Burroughs, Tom Waits und 
Robert Wilson soll das Stadttheater 
rocken. Einiges kommt neu dazu – 
wie „Die Verlorenen“ in der Regie von 
Franziska Autzen, „Königin Lear“ 
inszeniert von Kristo Šagor oder „Ex-
pedition Mitte“, ein immersives The-
aterprojekt von Philipp J. Ehmann. 
Des Weiteren stehen insgesamt sechs 
Uraufführungen und eine deutsch-
sprachige Erstaufführung auf dem 
Plan. Auch das Festival „Let’s Ally“ 
wird wieder stattfinden – dieses Mal 
mit dem Schwerpunkt Queer Artists 
und mit einem großen Gastspiel. Und 
natürlich darf man sich wieder auf 
das Münsterplatz Open Air freuen – 
es wird gruselig bei „Nosferatu“ in der 
Regie von Mélanie Huber. 

Theaterfest auf dem Münsterplatz
Zum Spielzeitstart lockt am Sams-
tag, 18. September von 15 bis 20 Uhr 
das große Theaterfest mit buntem 
Programm und zahlreichen Mit-
machaktionen für Klein und Groß 
auf den Münsterplatz, ins Stadtthe-
ater, die Werkstatt und auch in und 
an die Spiegelhalle unten am Hafen. 
Große und kleine Neugierige können 
bei Technik- und Werkstattführun-
gen hinter die Kulissen schauen und 
spannende öffentliche Proben und 
Chorproben erleben. Gewinnspiele 
stehen genauso auf dem Programm 
wie Kinderschminken sowie viele 
weitere Überraschungen. Besonders 
gespannt darf man auf die Versteige-
rung von Originalkostümen sein. Ein 

Im September 2020 startete das 
 Theater Konstanz in eine neue In-
tendanz und eine neue Spielzeit. 
Auch wenn nur ein Teil der Insze-
nierungen zur Premiere kam, so 
waren diese doch bei Publikum und 
Presse erfolgreich. Daran will das 
Theater anknüpfen – voller Leiden-
schaft – beim Neustart in die Spiel-
zeit 2021/2022 unter dem Motto „Wo 
gehen wir hin?“.
 Der erste Arbeitstag der Theaterfa-
milie am 8. September beginnt dieses 
Jahr mit einem Grußwort von Bürger-
meister Dr. Andreas Osner: „Das The-
ater musste sich in der vergangenen 
Spielzeit komplett neu orientieren – 
von der Bühne auf den Bildschirm, 
vom Live-Schauspiel zum digitalen 
Theater-Erlebnis. Mit viel Herzblut 
und Engagement hat das Theater die 
denkwürdige letzte Spielzeit über-
standen und alle Einschränkungen 
sowie das bange Warten auf eine 
neue Corona-Verordnung gemein-
sam getragen. Davor ziehe ich meine 
Hut! Umso mehr freuen wir uns nun 
auf die vor uns liegende Spielzeit. Wo 
gehen wir also hin? Zurück auf die 
Bühne!“
 Einige Produktionen aus der letz-
ten Spielzeit schaffen es nun auf die 
Bühnen des Konstanzer Theaters. 
Hausregisseurin Franziska Autzen 
kann endlich ihre Inszenierung der 
„Katharina Blum“ zeigen, Hausregis-
seur, Autor und Leiter des JTK Kristo 
Šagor wird „Virginia Woolf“ nach-
holen, Familien können sich von 
„Wunschpunsch“ nach Michael Ende 
verzaubern lassen und „The Black 
Rider“, das schräge Musical von Wil-

Das Theater Konstanz startet in die neue Spielzeit mit dem Motto „Wo gehen wir hin?“. Auf der Bühne der Spielstätte Stadttheater wird 
es wieder spannende Produktionen zu sehen geben.

 Die Stabsstelle Konstanz 
International informiert

Konstanzer fragen
Wo bekommt die Stadt 

ihr Geld her?

Der Haushaltsplan der Stadt hat für 
2021 ein Volumen von 289,4 Mio. 
Euro, mit dem Aufgaben in der Kin-
der-, Jugend- und Familienhilfe, der 
Kultur, den Schulen, den sozialen 
Hilfen, im Städtebau, im Sport und in 
vielen anderen Bereichen erfüllt wer-
den. Wie aber finanziert die Stadt die-
se Aufgaben? Der größte Ertragspos-
ten bildet der Anteil der Stadt an der 
Einkommens- und der Umsatzsteuer. 
Dieser Anteil beträgt 57,5 Mio. Euro 
und macht 21 % der gesamten Erträge 
der Stadt aus. An zweiter Stelle stehen 
die Schlüsselzuweisungen. Sie ma-
chen 52,8 Mio. Euro aus, das sind 19 
% der gesamten Erträge. Die Schlüs-
selzuweisungen erhält die Stadt von 
Bund und Land, um Aufwendungen 
finanzieren zu können. Sie bemessen 
sich u.a. nach der Steuerkraft einer Ge-
meinde. Die drittgrößte Ertragsquelle 
im städtischen Haushalt ist die örtli-
che Gewerbesteuer mit 35 Mio. Euro 
und einem Anteil von 13 % an den Er-
trägen. Ihr folgt die Grundsteuer mit 
14,2 Mio. Euro und einem Anteil von 
5 %. Eine Aufgabe für die kommen-
den Haushalte wird es unter ande-
rem sein, die Erträge zu steigern, um 
die wachsenden Aufgaben der Stadt 
z.B. in der Kinderbetreuung und im 
Klimaschutz finanzieren zu können. 
Denn bereits die Planung 2021 weist 
um knapp 17 Mio. Euro höhere Auf-
wendungen als Erträge aus.

Letztmalig können sich Interessierte 
am Sonntag, 5. September, von 11 bis 
19 Uhr und Montag, 6. September, von 
7 bis 14 Uhr im Bodenseeforum in der 
Reichenaustraße impfen lassen. Das 
Kreisimpfzentrum bietet dort Impf-
termine mit allen verfügbaren Impf-
stoffen an. Auch an diesen Tagen sind 
Impfungen sowohl spontan ohne Ter-
minvergabe als auch mit Terminver-
gabe unter konstanzer-impfsommer.
de möglich. Für die einmalige Imp-
fung mit Johnson & Johnson, die das 
Kreisimpfzentrum sowohl in Singen 
als auch in Konstanz anbietet, ist eine 
Anmeldung unter KIZ@LRAKN.de 
notwendig, um die Verwendung des 
Impfstoffes gewährleisten zu können. 

Impfungen im Bodenseeforum
Der Konstanzer Impfsommer geht seinem Ende entgegen 

Während des Konstanzer Impfsom-
mers haben sich über 4.000 Personen 
im Bodenseeforum und bei weiteren 
Aktionen des Kreisimpfzentrums in 
Konstanz impfen lassen. 
 Eine hohe Impfquote ist die Voraus-
setzung dafür, künftig hohe Anste-
ckungszahlen vermeiden zu können. 
Falls Sie noch nicht geimpft sind: 
Machen Sie mit und lassen Sie sich 
impfen! Nach dem Konstanzer Impf-
sommer sind Impfungen weiterhin in 
vielen Arztpraxen in der Stadt und bis 
22. September im Kreisimpfzentrum 
Singen möglich. Auch wird es verein-
zelte Angebote durch mobile Impf-
teams geben. Alle wichtigen Infos gibt 
es unter  www.LRAKN.de/kiz-info

Auf dem Gebiet „Jungerhalde West“ 
soll gemeinsam mit der WOBAK unter 
dem Aspekt der Nachhaltigkeit drin-
gend benötigter, bezahlbarer Wohn-
raum entstehen. Es werden unter-
schiedliche Bebauungsmöglichkeiten 
unter Beteiligung von Bürgerschaft, 
Experten und Verwaltung erstellt.
Im Juli fand dazu ein Online-Work-
shop statt, in dessen Rahmen neben 
städtebaulichen, nutzungsstrukturel-
len, ökologischen, sozialen und wirt-
schaftlichen Themen auch Fragen der 
Planerteams sowie der Bürgerschaft 
diskutiert wurden. 
 Am 27. September, ab 9 Uhr, werden 
alle Entwürfe öffentlich im Unteren 
Konzilsaal vorgestellt. Hierfür kann 

Jurysitzung Jungerhalde West 
Vorstellung der Entwürfe am 27. September von 9 – 11.30 Uhr

man sich bis zum 19. September un-
ter jungerhalde@die-regionauten.de 
anmelden. Die Teilnehmeranzahl ist 
begrenzt. Die Teilnahme ist erst nach 
Erhalt einer Bestätigung per E-Mail 
sowie mit einem Nachweis der 3G 
(Geimpft, Genesen, Getestet) vor Ort 
möglich.  
 Im Anschluss wird sich die Jury 
nichtöffentlich für einen Siegerent-
wurf entscheiden. Am 28. September 
werden alle Arbeiten im Konzil, Unte-
rer Konzilsaal, zwischen 9 und 19 Uhr 
ausgestellt. Die prämierten Entwürfe 
werden anschließend vom 30. Sep-
tember bis 15. Oktober im 6. OG des 
Verwaltungsgebäudes Laube, Untere 
Laube 24, Öffnungszeiten gezeigt. 

Was bedeutet es, sich „von-ein-
ander-kennen-zu-lernen“? Dieser 
Frage geht die Stabsstelle Kon-
stanz International derzeit mit 
der Kommunikationsagentur „Die 
Re gionauten“ nach. Zehn Neuzu-
gewanderte, die zurzeit an einem 
Integrationskurs teilnehmen, ler-
nen zehn Einheimische kennen. 
In drei Treffen im September und 
Oktober kommen die Teilnehmen-
den miteinander ins Ge spräch und 
tauschen ihre  Erfahrungen und 
Meinungen aus. Die Pädagoginnen 
und Theatermacherinnen Heinke 
Hartmann und Hilde Schneider lei-
ten diese lebendigen Begegnungen. 
Dabei reden sie nicht übereinander, 
 sondern miteinander – über typi-
sche Alltagssituationen, persönli-
che Einstellungen und gegenseitige 
 Erwartungen. Weitere Infos unter 
www.konstanz.de/international

Highlight wird auch der musikalische 
Abschluss des Ensembles sein.

Premiere des Stadtensembles
In der Spiegelhalle zeigt das neu 
 gegründete Stadtensemble ab 26. 
September „Hin und her“ des öster-
reichisch-ungarischen Schriftstellers 
Ödön von Horváth, eine Geschichte, 
die im Niemandsland zwischen zwei 
Staaten spielt, ein Nachdenken über 
Grenzen – auch in den Köpfen der 
Menschen. Entstanden ist eine poeti-
sche Komödie, die Horváths Geschich-
te in einer Art skurrilen Sommer-
nachtstraum fortschreibt. Das ganze 
Programm der neuen Spielzeit und 
weitere Informationen gibt es unter 
www.theaterkonstanz.de.
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Testmöglichkeiten in Konstanz

Hier kann man sich 
auf Corona testen lassen
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Geplante Standorte für Fahrradabstellanlagen im Bahnhofsumfeld 

Attraktive Angebote stärken die 
Mobilitätswende. Die Stadt Kon-
stanz plant unter anderem, ein 
ausreichendes Angebot an Fahr-
radabstellanlagen im Bereich am 
und um den Bahnhof zu schaffen. 
Der Ausbau von Radabstellanla-
gen ist ein wichtiger Beitrag zur 
Verkehrswende und trägt dazu 
bei, dass die Treibhausgas-Emis-
sionen im Verkehrsbereich dauer-
haft reduziert werden. 

Im weiteren Umfeld des Bahnhofs 
Konstanz stehen heute bereits 
Fahrradabstellanlagen für rund 
380 Fahrräder zur Verfügung. Dies 
sind ausschließlich Fahrradan-
lehnbügel ohne Überdachung. Als 
„weiteres Umfeld“ werden dabei 
der Fischmarkt, die Konzilmole, die 
Marktstätte, der Bahnhofplatz, die 
Dammgasse, die Bahnhofstraße so-
wie der Platz vor dem Lago bezeich-
net. Alle diese Flächen liegen bis 
zu 200 Metern entfernt und damit 
in unmittelbarer Nähe zu einem 
Bahnsteigzugang.
 Eine Zählung im Herbst 2017 
hatte ergeben, dass im genannten 
Gebiet heute zirka 1.000 Fahrrä-
der geparkt werden. Die Mehr-
zahl der Fahrräder wird also ohne 
Diebstahlschutz „wild“ geparkt 
oder steht auf der Marktstätte auf 
entsprechend markierten Flächen 
ohne Diebstahlschutz. 
 An Bahnhöfen sollten idealer-
weise wettergeschützte, überdach-
te Fahrradabstellplätze Standard 
sein, zum Teil mit Zugangssiche-
rung (Boxen, Radstation, o.Ä.). Ziel 
ist es, dass das Rad trocken und si-
cher geparkt werden kann, damit 
die Kombination aus Rad und Bahn 
attraktiv ist und die umweltfreund-
lichen Verkehrsmittel insgesamt 
gestärkt werden.

Die im Herbst 2020 begonnene Er-
neuerung der Radwegweisung im 
Stadtgebiet konnte nun abgeschlos-
sen werden. Einheimische und 
TouristInnen sollten nun mühelos 
die besten Wege zu den wichtigsten 
Zielen im Stadtgebiet finden. 

Die Wegweisung umfasst die Haupt-
verbindungen des Alltagsradver-
kehrs sowie wichtige Strecken für 
das Radfahren in der Freizeit. Alle 
touristischen Routen werden durch 
die jeweiligen Routenlogos gekenn-
zeichnet. 
 Das Land Baden-Württemberg 
hat inzwischen die Neubeschil-
derung des Bodenseeradweges als 
Landesradfernweg sowie des Rad-
NETZ Baden-Württemberg abge-
schlossen. Das RadNETZ verbindet 
die größten Städte Baden-Würt-
tembergs auf möglichst direkten 
Wegen miteinander, während die 
Verläufe der Landesradfernwege 
eher an den Bedürfnissen des Frei-
zeitradverkehrs ausgerichtet sind. 

Radwegweisung
Stadt Konstanz
Beschilderte Strecken

kommunales Radnetz

RadNETZ / Landesradfernweg

Stand: 18.06.2021
1:30.000Maßstab: 

Künftiger Bedarf 
Ziel der Planungen zum Fahrrad-
parken am Bahnhof ist es, nicht nur 
den bereits heute abgestellten Fahr-
rädern adäquate Abstellmöglichkei-
ten anzubieten, sondern auch neuen 
NutzerInnen Angebote zu machen. 
 Ein Teil der Abstellanlagen wird 
weiterhin in Form von nicht über-
dachten Anlehnbügeln benötigt, 
wie zum Beispiel am Fischmarkt, 
auf der Marktstätte und vor dem 
Lago. Am dortigen Einkaufszent-
rum werden Fahrräder während 
des Einkaufens kurzzeitig geparkt. 
Auch auf dem Bahnhofplatz ist der 
Bedarf für einfache Anlehnbügel 
dauerhaft vorhanden. 
 Für die vielen PendlerInnen be-
darf es höherwertiger Angebote. Die 
Stellplätze zum Parken des Rades 

über mehrere Stunden oder auch 
für mehrere Tage sollten überdacht 
sein. Verbesserten Diebstahlschutz 
bieten zugangsgesicherte Anlagen 
in Fahrradboxen, Sammelschließ-
anlagen oder Fahrradparkhäusern. 
Erfahrungen zeigen, dass bei einem 
Teil der Radfahrenden für solch ein 
Angebot auch eine Zahlungsbereit-
schaft besteht.
 Eine Machbarkeitsstudie aus dem 
Jahr 2011 kam zum Ergebnis, dass 
eine Radstation am Konstanzer 
Bahnhof 600 Stellplätze aufwei-
sen sollte. Seither sind das Radver-
kehrsaufkommen sowie die Zahl 
der Bahnfahrgäste weiter gewach-
sen. In der weiteren Planung wird 
mit einem Gesamtbedarf von rund 
1.400 Fahrradstellplätzen im wei-
teren Bahnhofsumfeld kalkuliert.

Kurzfristige Maßnahmen
Kurzfristig wird das Angebot zum 
Fahrradparken um nicht überdach-
te Fahrradanlehnbügel erweitert 
werden. An folgenden Standor-
ten sind solche in Planung: in der 
Dammgasse rund 140 Stellplät-
ze, in der Bahnhofstraße rund 40 
Stellplätze und am Hafen/Kata-
maran-Anleger 96 Stellplätze. Es 
werden Fördermittel beantragt, an-
schließend erfolgt die Umsetzung.
 Kurzfristig ebenfalls umgesetzt 
werden soll ein erster Standort mit 
Fahrradboxen. Dieser befindet sich 
am Susosteig nördlich des Bahn-
übergangs zum Konzil. Der Stand-
ort befindet sich im weiteren Bahn-
hofsumfeld. Zielgruppe der Boxen 
sind in erster Linie PendlerInnen, 
die den Katamaran nutzen.
 Aktuell prüft die Verwaltung, 
ob im Parkhaus Marktstätte in der 
Dammgasse Kfz-Stellplätze zum 
Fahrradparken umgenutzt werden 
können. Die Verwaltung befindet 
sich hierzu in Gesprächen mit dem 
Eigentümer des Parkhauses. Es 
wurde grundsätzliche Bereitschaft 
signalisiert, allerdings laufen die 
Gespräche über die entstehenden 
Mietkosten für die Kfz-Stellplätze 
noch. Sobald die Gespräche abge-
schlossen sind, wird der Techni-
sche und Umweltausschuss über 
die Ergebnisse informiert.

Mittelfristige Maßnahmen
Mittelfristig wird angestrebt, 
folgende Anlehnbügel auf dem 
Bahnhofplatz sowie überdach-
te Radabstellanlagen hinter dem 
BSB-Gebäude an der Unterführung 
Marktstätte anzubringen.
 Gemäß Beschluss des Gemeinde-
rates vom 11. März 2021 wird auf 
dem Bahnhofplatz eine hohe Zahl 
von Radabstellanlagen eingeplant. 

Dies werden Anlehnbügel ohne 
Überdachung sein, von denen ein 
Teil fest eingebaut wird, ein an-
derer Teil demontierbar gestaltet 
wird. Sobald zu einem späteren 
Zeitpunkt Stellplätze in einer Rad-
station zur Verfügung stehen, kann 
ein Teil der Anlehnbügel demon-
tiert werden.
 Am Nordende des Bahnhofs be-
findet sich zwischen den Gleisen 
und dem Gebäude der BSB mit 
Fahrkartenverkauf eine ungenutz-
te Fläche. Sie ist Teil des Bahn-
grundstücks. Aus Sicht der Stadt ist 
die Fläche geeignet, um dort über-
dachte Fahrradabstellanlagen zu 
installieren. Eine erste Anfrage an 
die DB wurde bereits gestellt. Die 
Flächenprüfung kann aber seitens 
der DB erst vertieft erfolgen, wenn 
die Bahnsteigerneuerungen weiter 
fortgeschritten sind. 

Bau einer Radstation
Ziel der Stadt zum Fahrradparken 
am Bahnhof ist und bleibt die Er-
richtung einer Radstation. Diese 
soll Platz zum Parken von mindes-
tens 600 Fahrrädern sowie Service 
in Form von Fahrradreparatur und 
Fahrradvermietung bieten. Im nä-
heren Bahnhofsumfeld kommen 
dafür nur Flächen im Besitz der 
Deutschen Bahn in Frage. Vor die-
sem Hintergrund haben in den 
vergangenen Jahren zahlreiche 
Termine zwischen Stadt und DB 
Station&Service stattgefunden. Die 
Gespräche sind zwischenzeitlich 
soweit fortgeschritten, dass die 
Bahn ihre Bereitschaft zur Integra-
tion einer Radstation in die Planun-
gen für eine Neu entwicklung der 
Ladenzeile signalisiert hat. 
 Weitere Infos zu Maßnahme für 
den Radverkehr gibt es unter kon-
stanz.de/radstadt-konstanz.

Auf den besten Wegen zu den wichtigsten Zielen
Radwegweisung im Stadtgebiet ist abgeschlossen

 Die Stadt Konstanz hat das Wegwei-
sungsnetz des Landes um die Weg-
weisung in alle Stadtteile ergänzt. 
Insgesamt haben die TBK rund 160 
Pfeilwegweiser, 51 Tabellenwegwei-
ser und 253 kleine Zwischenwegwei-
ser an 286 Pfosten montiert. 
 Die Gesamtkosten der städtischen 
Radwegweisung belaufen sich auf ca. 
64.000 Euo, wovon etwa die Hälfte 
durch Fördermittel über das Landes-
gemeindeverkehrsfinanzierungsge-
setz (LGVFG) finanziert werden. 
 Künftig soll die Wegweisung jähr-
lich gewartet werden. Damit bleibt 
sie immer auf dem aktuellen Stand 
und beschädigte Wegweiser können 
ersetzt werden. 
 Zusätzlich zur neuen Radweg-
weisung sollen entlang des Boden-
seeradweges zwischen Staad und 
Wallhausen Fahrbahnmarkierun-
gen mit Fahrradpiktogrammen und 
Pfeilen ergänzt werden. In Konstanz 
sollen diese zusätzlichen Hinweise 
bis Jahresende angebracht werden.

Mängel an der 
Radwegweisung melden
Auf jedem Pfosten mit Radwegwei-
sung gibt es einen Aufkleber mit 
der Standort-Nummer. Zusätzlich 
haben alle größeren Wegweiser die 
Schildnummer aufgedruckt. Diese 
erleichtern es den MitarbeiterInnen 
in der Verwaltung, die Mängelmel-
dung schnell zu verorten und die 
Behebung des Schadens zu veran-
lassen. Auf den Pfosten der von der 

Stadt Konstanz aufgestellten Weg-
weiser ist ein QR-Code aufgedruckt, 
welcher direkt zum Formular des 
Mängelmelders führt. 

Radfernwege
In die Radwegweisung wurden alle 
durch Konstanz verlaufenden tou-
ristischen Radrouten eingebunden. 
Diese sind durch sogenannte Rou-
tenplaketten gekennzeichnet. Die 
Routenlogos hängen unten an den 
grün-weißen Radwegweisern, so-
dass Radfahrende sehr leicht einer 
Route folgen können. 
 Durch das Stadtgebiet verlaufen 
der Bodenseeradweg, die D-Route 8, 
der Rheintal-Weg, der EuroVelo 15 
– Rheinradweg sowie die Literatur-
land BW Radwege 03 und 04. Aller-
dings ist der Verlauf der Routen auf 
den meisten Abschnitten identisch.

 Die App SimRa
Mit der App SimRa können alle mit-
helfen, den Konstanzer Radverkehr 
zu verbessern und Gefahrenstellen 
zu identifizieren. Die aufgezeichne-
ten Routen helfen der Verwaltung, 
das Verhalten von Radfahrenden 
besser zu verstehen. Dies kann 
künftig bei der Weiterentwicklung 
der Radverkehrsinfrastruktur und 
der Radwegweisung berücksich-
tigt werden. Weitere Infos zur App 
unter: www.konstanz.de/digital/
aktuelles

Radabstellanlagen als wichtiger Beitrag zur Verkehrswende
Weitere Planung sieht rund 1.400 Fahrradstellplätze im Bahnhofsumfeld vor
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In der Bildungslandschaft der letz-
ten 50 Jahre spielt die vhs Land-
kreis Konstanz e.V. eine zentrale 
Rolle. Bildung für alle Menschen in 
allen Lebenslagen zu ermöglichen, 
ist Kern des Auftrags der vhs. Als 
die eine, große vhs in der Region 
hält sie – auch in Krisenzeiten – ein 
umfangreiches und einzigartiges 
Bildungsangebot bereit. Auch über 
die Landesgrenzen hinaus erfreu-
en sich Kurse und Veranstaltungen 
großer Nachfrage.
 Mit einem großen Team aus neu-
en und erfahrenen Dozierenden 
reagiert die vhs seit jeher auf gesell-
schaftliche Entwicklungen. Ob es 
die Nachfrage nach Englisch- oder 
später EDV-Kursen war, die Unter-
stützung von zugezogenen Men-
schen in Integrations- und Deutsch-
kursen bis hin zu ganz aktuellen 
Kursen zum Umgang mit digitalen 
Endgeräten, vor Ort in der vhs oder 
eben online in einer Videokonfe-
renz. Wer wissen will, was die Ge-
sellschaft bewegt, muss nur das Pro-
gramm der vhs aufschlagen. Darum 
lohnt es sich, in die eigene Weiterbil-
dung zu investieren und einen Blick 
in die aktuelle vhs-Post zu werfen: 
„Wir feiern Bildung! 50 Jahre vhs“!
 Mit knapp 1300 Kursen und Ver-
anstaltungen bietet die vhs im 
Herbst ein breites Angebot: mit 350 
ortsunabhängigen Online-Kursen 
sowie knapp 950 Präsenzkursen 
– von Sprachen der Welt über Ge-
sundheits- und Bewegungskurse bis 
hin zu Fortbildungen für Beruf und 
Karriere.

Wissen, das die Gesellschaft 
bewegt
Der Publizist und ehemalige Chef-
redakteur des Publik-Forum, Wolf-
gang Kessler, referiert am 22. Sep-
tember über die Alternativen zum 
entfesselten Kapitalismus. Ulrich 
Büttner stellt die Geschichte des 
Kaffees vor (20. September), bevor 
Philosoph Julian Nida-Rümelin on-
line die „Realität des Risikos“ the-
matisiert. In Kooperation mit der 
Konstanzer Seebrücke findet am 30. 
September ein Vortrag zur Seenot-
rettung und zum „sicheren Hafen 
Konstanz“ statt. 
 Anfang Oktober erklärt die Er-
ziehungswissenschaftlerin Margrit 
Stamm, warum Mamas nicht perfekt 
sein müssen (5. Oktober, Konstanz 
und Livestream) und zum Semester-
höhepunkt im Oktober ist der ehema-
lige Nachtcafé-Moderator Wieland 
Backes zu Gast. Am 13. Oktober stellt 
er im Konstanzer Konzil seine Auto-
biographie „Ich war ein schüchternes 
Kind vom Lande“ vor und erzählt aus 
seinem Leben. Im November widmet 
sich die vhs mit dem weltweit führen-
den Ozeanforscher Stefan Rahmstorf 

der Klimakrise (18. November). Das 
Vortragstrimester mit über 70 Vor-
trägen beendet Anja Röhl mit ihrem 
neuen Buch über „Das Elend der Ver-
schickungskinder“ (30. November).

Lust auf Lernen und Begegnung: 
Eine neue Sprache ausprobieren
Immer mehr Menschen möchten 
Arabisch oder Farsi lernen, weil 
sie Muttersprachler in der Region 
kennenlernen. Neben Online-Kur-
sen bietet die vhs Präsenz-Kurse 
in vielen Sprachen der Welt an. Im 
September starten Spanisch-Kurse 
auf unterschiedlichen Niveaustu-
fen. Einsteigerkurse in Chinesisch, 
Russisch, Portugiesisch und auch 
Schwedisch werden angeboten. 
Dazu kommen altsprachliche Kur-
se in Altgriechisch, Biblisch-Hebrä-
isch und Latein sowie das Erlernen 
von Schriften alter Sprachen. Für 

die nächste Reise ins Nachbarland 
Dänemark startet ein weiterer On-
line-Kurs Dänisch für Einsteiger.

Kunst und Kultur verbinden! 
Methoden der Kunsttherapie ge-
hören ebenso ins vhs-Programm 
wie Schnitz- und Töpfertechni-
ken, Korbflechten, Buchbinden 
oder Nähen und Schneidern. Das 
vhs-Programm bietet auch wieder 
klassische Fotografie- und Mal-
kurse – auch wieder mit Aktmo-
dellen. Ab dem 24. September ist 
in der vhs Galerie Kon stanz die 
Ausstellung des BUND Konstanz 
und der Deutschen Umwelthilfe 
„Konstanz: gestern, heute, morgen 
– Eine Zeitreise“ mit Blick auf den 
Konstanzer Flächenverbrauch zu 
sehen. 

Auf der Suche nach neuen 
Herausforderungen in Beruf und 
Karriere
Neugierig auf neue Perspektiven 
und Herausforderungen? So bietet 
die vhs zahlreiche Bildungszeitan-
gebote, um sich im Job weiterzu-
entwickeln. Wer etwas Neues sucht 
und sich darauf vorbereiten möch-
te, wird auch im vhs-Programm 
fündig, denn aussagekräftige und 
professionelle Bewerbungsunter-
lagen sind mitentscheidend, um 
zu einem Vorstellungsgespräch 
eingeladen zu werden. Neu im Pro-
gramm ist der Kurs „Fitness-Tra-
cking“. Welche Sportarten können 
aufgezeichnet werden und was 
gibt es dabei insbesondere unter 
dem Aspekt des Datenschutzes zu 
beachten?

vhs bewegt! – Mit der vhs in 
Bewegung bleiben! 
Nordic Walking, Smovey Walk & Fit, 
Inline Skating oder Laufkurse vom 
Laufanfänger bis zur Fortgeschrit-
tenen – jetzt gibt es keinen Grund 
mehr, dem inneren Schweinehund 
aufs Sofa zu folgen. Gemeinsam 
in der Gruppe unter kompetenter 
Anleitung trainiert es sich leichter. 
Die vhs bietet auch im Herbst viele 
Online-Kurse an – für das Training 
ganz bequem und sicher im heimi-
schen Wohnzimmer. Für alle wird 
etwas geboten, von sanft bis heftig – 
von A wie Autogenes Training bis Z 
wie Zumba Fitness.
 Neu im Programm ist der Kurs 
„natural intelligent movement“: Un-
ter präziser Bewegungsanleitung 

Der ehemalige Nachtcafé-Moderator 
Wieland Backes ist zu Gast 
in der vhs.

Kirstin Meditz, Verantwortliche für Öffentlichkeitsarbeit sowie Marketing, und Stephan 
Kühnle, stellvertretender Vorstand sowie Hauptstellenleitung in Konstanz, feiern mit dem 
vhs-Team 50 Jahre Erwachsenenbildung

Bildungsarbeit im Wandel der Zeit: vhs wird 50 Jahre jung
Lebenslanges Lernen mit der vhs, denn Zukunft braucht Bildung

Stadtgeschehen          

lernen die Teilnehmenden, alle Ge-
lenke einschließlich der Wirbelsäu-
le vielseitig zu bewegen und in alle 
Richtungen zu mobilisieren. Die 
natürlichen, ursprünglichen Bewe-
gungen, die als Kind vorhanden wa-
ren, werden systematisch erarbeitet. 
Außerdem bietet die vhs ab Novem-
ber Hatha Yoga für Schwangere in 
Konstanz an.

Erkunden und Erleben – das 
vhs-Programm für Kinder und 
Jugendliche! 
Ballett, Ukulele und Cajon stehen 
hoch im Kurs, ebenso Töpfern, 
Malen und Zeichnen. Neu im Pro-
gramm sind Bewegungsabenteuer 
für Kinder und ein Kurs zur Ent-
wicklung eines Hörspiels. Auch im 
Wald gibt es Geschichten zu entde-
cken: Pilzexkursionen, Wildkräu-
ter- und Märchenwanderung. Ein 
besonderes Highlight ist die archäo-
logische Wanderung mit Jürgen 
Hald, der zum Besuch bei den Kel-
ten einlädt. vhs-Crashkurse machen 
Jugendliche fit am Computer und 
für die Englischprüfungen.

vhs-Kulturküche 
startet in die 
Herbstsaison
Mit dem Erfolgsre-
zept für die eigene 
Küche kochen wir 
in der vhs-Kul-
turküche weiter. 
Saisonale 3-Gän-
ge-Menüs präsen-
tiert Wessenberg 
Café-Chefkoch Ste-
fan Bergen in sei-
nen beliebten On-
line-Kochkursen. 
Mit musikalischer 
Umrahmung wer-
den diese Abende 
zu einem Event für 
die ganze Familie 
– egal wo sie sich 
befindet! Auch die 
kulinarische Welt-
reise geht in die 
nächste Runde. So 
probieren wir uns 
mit der deutsch-
landweiten vhs-Ko-
operation an indi-
schen, japanischen 
und thailändischen 
Rezepten aus, ma-
chen zudem auch 
Halt in der Karibik, 
Israel und Italien. 
   Wem dabei das 
Wasser nicht im 
Munde zusammen-
läuft, der hat noch 
nicht probiert!

Erziehungswissenschaftlerin Margrit 
Stamm erklärt, warum Mamas nicht per-
fekt sein müssen.

 Aktuell:
Die vhs Landkreis Konstanz e.V. 
hat zusammen mit Kooperations-
partnern den Zuschlag für die 
„onrhein-vhs“ erhalten, die neue 
virtuelle Volkshochschule für die 
Landkreise Lörrach, Waldshut 
und Konstanz. Die vhs wird im 
Rahmen eines landesweiten Pilot-
projektes gefördert (WEITER.mit.
BILDUNG@BW), um die Digitali-
sierung an Volkshochschulen vo-
ranzutreiben und innovative Un-
terrichtskonzepte zu entwickeln. 
Wer die vhs bei diesem Projekt als 
Digital Manager/in unterstützen 
möchte, kann sich über die Websei-
te bewerben.
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Wir feiern Bildung!
50 Jahre vhs
September bis Dezember 2021
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www.vhs-landkreis-konstanz.de

50 Jahre jung 
und wir lernen 
nicht aus – 
Lebenslanges 
Lernen mit der vhs
 
Haben Sie sich auch so gefreut, wieder persönlich in unsere 
Räumlichkeiten zu kommen? Endlich wieder Menschen 
vor Ort zu begegnen, in den Lieblingskursen weiterzuler-
nen? Wir freuen uns über jeden Tag, an dem wir Teil- 
nehmende in der vhs begrüßen können. Gerne hätten wir 
den 50. Geburtstag der vhs am 13.09.2021 groß gefei- 
ert. Stattdessen haben wir uns etwas anderes überlegt: 
Es erwarten Sie und uns eine Reihe von besonderen 
Programmpunkten. Immer wieder werden wir in den näch- 
sten Monaten Anlässe haben, im ganzen Landkreis die 
Bildung zu feiern und hochleben zu lassen.

Da wird für jeden etwas dabei sein: Bekannte Persönlich-
keiten sind zu Gast, neue Fremdsprachen- und Bewe-
gungskurse möchten entdeckt werden. Und das ist nur ein 
kleines Stück von der Geburtstagstorte. Lassen Sie sich 
von dieser vhs-Post inspirieren. Wir freuen uns, wenn Sie 
auf unserer Webseite in unserem vielfältigen Herbstpro-
gramm stöbern. Aktuelle Kursangebote finden Sie auch in 
der Presse und in Ihrem Amts- oder Gemeindeblatt. 
Folgen Sie unseren tagesaktuellen Informationen in den 
sozialen Medien bei Instagram, YouTube und Facebook. 
Machen Sie sich mit uns auf den Weg – wir freuen uns 
auf Sie! 

Ihre Nikola Ferling (Vorstand) 
und das Team der vhs 

Informieren Sie sich tagesaktuell auf 
www.vhs-landkreis-konstanz.de 

Wir feiern Bildung!
50 Jahre vhs

September bis 
Dezember 2021
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VHS THEMA

Zukunft braucht Bildung  
Bildungsarbeit im Wandel der Zeit
In der Bildungslandschaft der letzten 50 Jahre spielt die 
vhs Landkreis Konstanz e.V. eine zentrale Rolle. Die 
ursprünglichen Strukturen der damaligen vhs Konstanz-
Singen e.V. wurden in den letzten Jahren an neue 
Anforderungen angepasst. 2016 fusionierte sie mit der 
Volkshochschule Radolfzell. Als die eine, große vhs  
für den ganzen Landkreis hält die vhs nun – auch in 
Krisenzeiten – ein umfangreiches und einzigartiges 
Bildungsangebot bereit.

Mit einer Mischung aus neuen und erfahrenen Dozieren- 
den reagiert die vhs seit jeher auf gesellschaftliche 
Entwicklungen. Ob es die Nachfrage nach Englisch- oder 
später EDV-Kursen war, die Unterstützung von zuge- 
zogenen Menschen in Integrations- und Deutschkursen 
bis hin zu ganz aktuellen Kursen zum Umgang mit  
digitalen Endgeräten: vor Ort in der vhs oder eben on- 
line in einer Videokonferenz. Wer wissen will, was  
Gesellschaft bewegt, muss nur einen Blick in unser 
Programm werfen.

Darum lohnt es sich auch in Zukunft in Bildung zu inves- 
tieren – in die eigene Fort- und Weiterbildung, aber auch 
in die gesellschaftliche! 

HERBSTANGEBOTE

Eine Auswahl 
aus unseren 
Kursangeboten 
Online und vor Ort 
Autogenes Training: Grundkurs und Aufbaukurs
Ab Di, 28.09.21, 17.15-18.45 & 19.00-20.00 Uhr, 
vhs Konstanz

vhs-Kulturküche: Café Wessenberg
Sa, 25.9./16.10./13.11., jeweils 18.00-20.30 Uhr, Online

Beckenbodengymnastik 
für Anfänger und Fortgeschrittene
Ab Do, 30.9.21, 17.15-18.15 Uhr, Online

Apps für den Alltag – 
installieren und nutzen leicht gemacht!
Do, 09.12.21, 18.00-21.00 Uhr, vhs Radolfzell

Dr. Rolf Tränkle: 
Psychischer Stress und körperliche Erkrankungen
Di, 19.10.21, 19.30-21.00 Uhr, vhs Singen

Gestatten? Apotheker Moritz Bosch – 
Zu Gast in der alten Radolfzeller Stadtapotheke
So, 24.10.21, 11.00-12.30 Uhr, Radolfzell

Entspannung am Abend
Ab Mi, 29.09.21, 19.45-20.45 Uhr, 
Stockach, Goldäckerschule

Sie möchten für eine Gruppe oder für sich selbst  
Kurse buchen? Die vhs macht Gruppen- und  
Einzelkurse möglich. Kontaktieren Sie uns!

SO ERREICHEN SIE UNS

Direktion Singen 
Theodor-Hanloser-Straße 19, 78224 Singen 
07731/9581-0 • singen@vhs-landkreis-konstanz.de 

Geschäftsstelle Konstanz
Katzgasse 7, 78462 Konstanz 
07531/5981-0 • konstanz@vhs-landkreis-konstanz.de

Geschäftsstelle Radolfzell
Schützenstraße 84, 78315 Radolfzell
07732/89348-60 • radolfzell@vhs-landkreis-konstanz.de

Geschäftsstelle Stockach 
Hauptstraße 1, 78333 Stockach 
07771/9381-0 • stockach@vhs-landkreis-konstanz.de 

   Besuchen Sie uns bei Facebook, Instagram 
und YouTube! 

Abonnieren Sie unseren monatlichen Newsletter!

Widerspruchsrecht: Sie haben das Recht, einer Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten zu Zwecken der Direktwerbung ohne 
Angabe von Gründen zu widersprechen. Weitere Hinweise zum Daten-
schutz finden Sie auf unserer Webseite.

artbastard.de
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Sachbearbeitung Finanzmanagement, Kämme-
rei, Bewerbungsschluss:17.10.2021

MitarbeiterIn Immobilienbewertung/Geschäfts-
stelle Gutachterausschuss, Amt für Liegenschaf-
ten und Geoinformation, Bewerbungsschluss: 
20.10.2021

 AUSBILDUNG/
  STUDIUM/FSJ

Trainee Smart City und Open Data, Referat Ober-
bürgermeister, Bewerbungsschluss: 12.09.2021 

Einstiegsqualifizierung StraßenwärterIn, Techni-
schen Betriebe, Bewerbungsschluss: 30.09.2021

Trainee Digitalisierung und Klimaschutz, Re-
ferat Oberbürgermeister, Bewerbungsschluss: 
03.10.2021

Freiwilliges Soziales Jahr, Kinderkulturzentrum 
(KiKuZ), Information und Bewerbung: 07531 
54197 oder kikuz@konstanz.de

Amtsblatt
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Stellenangebote     Bekanntmachungen     Kalender

Städt ische  Veransta l tungen
STÄDTISCHE TERMINE 

So, 05.09. / ab 11 Uhr 
Aussichtsplattform Jugendherberge Allmanns-
dorf ist geöffnet
Sa, 11.09. / 11 Uhr 
Rhine Clean Up des AK Müll, Treffpunkt 
Herosépark
Mo, 27.09. / 9 Uhr 
Vorstellung der Entwürfe „Jungerhalde West“: 
Präsentation Planerteams, Konzil, Unterer Saal 
(Anmeldung bis 19.09. unter jungerhalde@
die-regionauten.de erforderlich)

SENIORENZENTRUM BILDUNG+
KULTUR 

Do, 09.09. / 15 Uhr 
Lesung: Luis Sepulveda: „Der Alte, der Liebes-
romane las“ mit Ursula Thorn, kostenfrei, 
(Anmeldung erforderlich: Seniorenzentrum@
konstanz.de oder 07531 / 918 983 4)
Di, 14.09. / 17 Uhr 
Vortrag: Morbus Parkinson – Ursachen und 
Behandlungsmöglichkeiten mit Prof. Dr. med. 
Anastasios Chatzikonstantinou, Kliniken 
Schmieder, kostenfrei, (Anmeldung erforderlich: 
Seniorenzentrum@konstanz.de oder 07531 / 
918 983 4)
Fr, 17.09. / 15 Uhr 
Stadtrundgang: Auf den Spuren des Hitler-Atten-
täters Georg Elser mit Stadtführer Hans-Peter 
Metzger, Treffpunkt: Hafenuhr, Kosten 5 Euro, 
(Anmeldung erforderlich: Seniorenzentrum@
konstanz.de oder 07531 / 918 983 4)
Sa, 18.09. / 16 Uhr 
Konzert am Nachmittag: Antonia Miller spielt 
Stücke für Klavier von J.S. Bach bis F. Chopin, 
freiwilliger Kostenbeitrag, (Anmeldung 
erforderlich: Seniorenzentrum@konstanz.de 
oder 07531 / 918 983 4)

STÄDTISCHE MUSEEN   

Do, 02.09. / 16.30 Uhr 
Führung Sonderausstellung „Idyllen zwischen 
Berg und See“, Rosgartenmuseum
Sa, 04.09. / 14 Uhr 
Führung Sonderausstellung „Idyllen zwischen 
Berg und See“, Rosgartenmuseum

Do, 09.09. / 16.30 Uhr 
Themenführung „Machtkämpfe in Konstanz – 
Die Zeit vom Mittelalter bis zur Gründerzeit im 
19. Jahrhundert“, Rosgartenmuseum
Fr, 10.09. / 8.30 Uhr 
EarlyBird-Stadtführung „Durch die Stadt zur 
frühen Stunde“, Treffpunkt vor dem Rosgarten-
museum
So, 12.09. / 14 Uhr 
Führungen am Tag des offenen Denkmals: 
„Historismus und Jugendstil rund ums Museum“, 
Rosgartenmuseum
So, 12.09. / 12 Uhr  
Führung Sonderausstellung „Idyllen zwischen 
Berg und See“, Rosgartenmuseum
Di, 14.09. / 15 Uhr  
Führung Museenioren „Idyllen zwischen Berg 
und See“, Rosgartenmuseum
Di, 14.09. / 15.30 Uhr 
„Schatzsuche im Museum“ (Für Kinder 4–6 
Jahren, Anmeldung bis 10.09. erforderlich), 
Bodensee-Naturmuseum
Mi, 15.09. / 10.30 Uhr 
Schnullerkind-Stadtspaziergang „Die gar nicht 
so alte Altstadt – Historismus und Jugendstil 
rund ums Rosgartenmuseum“, Rosgarten-
museum
Bis 31.10.  
Sonderausstellung „Jan Hus-Erinnerungskultur 
am Bodensee“, Hus-Museum
Bis 09.01.2022 
Sonderausstellung „Idyllen zwischen Berg und 
See. Die Entdeckung von Bodensee und 
Voralpenraum“, Rosgartenmuseum
Bis März 2022 
Sonderausstellung „Schätze unter dunklem 
Tann – Minerale des Schwarzwalds für Kinder 
und Junggebliebene“, Bodensee-Naturmuseum

KULTURZENTRUM AM MÜNSTER  
 

Mi, 01.09. / 15 Uhr 
Führung Ausstellung „Form und Freiheit. Von der 
Figur zur Abstraktion“, Wessenberg-Galerie
Sa, 18.09.  
Maker Day: Tag der offenen Tür in der neuen 
DigiThek der Stadtbibliothek
Bis 12.09. 
Ausstellung „Meine Stadt und Ich – Konstanzer 
Senioren erzählen“, Gewölbekeller

Bis 05.09. 
Ausstellung „Form und Freiheit. Von der Figur zur 
Abstraktion“, Städtische Wessenberg-Galerie
Bis 11.09. 
Ferienleseaktion Heiss Auf Lesen© in der 
Stadtbibliothek
Bis 03.10. 
Ausstellung „Stayin‘ Alive – mit Seuchen leben“, 
Turm zur Katz
Bis 22.10. 
„Stoff Blut Gold – Auf den Spuren der 
Konstanzer Kolonialzeit“, Richental-Saal

Abstands- und Hygienemaßnahmen müssen 
im gesamten Haus eingehalten werden, 
insbesondere das Tragen einer Mund-Nasen-
Maske

PHILHARMONIE KONSTANZ   
 

So 19.09. / 18 Uhr 
Kammerkonzert – Träumerei, Studio der Studio 
der Südwestdeutschen Philharmonie
Fr, 24.09. / 19.30 Uhr 
1. Philharmonisches Konzert – Magisch, Konzil
So, 26.09. / 18 Uhr 
1. Philharmonisches Konzert – Magisch, Konzil
Mi, 29.09. / 19.30 Uhr 
1. Philharmonisches Konzert – Magisch, Konzil

KINDERKULTURZENTRUM KIKUZ    
 

Anmeldungen für das Sommerferienprogramm 
noch bis 3. September unter 
konstanz.feripro.de möglich.

THEATER KONSTANZ   
 

Spielzeitpause bis 08.09.2021
Sa, 18.09. / 15 Uhr 
Theaterfest, Münsterplatz
Fr, 24.09. / 20 Uhr 
Premiere: Die Verlorenen, Abo, Stadttheater
Sa, 25.09. 
Premiere: All das Schöne, Werkstatt
So, 26.09. 
Uraufführung: Hin und Her, ein Stück des 
Stadtensembles, Spiegelhalle

BODENSEE-SCHIFFSBETRIEBE  

Fr, 03.09./ 18.25 Uhr  
Grill-Fahrt im Überlinger See, ab Hafen Konstanz
Fr, 03. & Sa, 04.09. / 21.30 Uhr
Sommer Lounge: Ausklang auf dem Schiff im 
Konstanzer Hafen (bis 1 Uhr)
Fr, 17.09. / 15.50 Uhr
Weinprobe auf dem Überlinger See, ab Hafen 
Konstanz
Mittwochs / 18.25 Uhr 
Pizza-Pasta-Fahrt im Überlinger See, ab Hafen 
Konstanz 
Montags / 18.25 Uhr 
Schnitzel-Fahrt im Überlinger See, ab Hafen 
Konstanz (13. 09. bereits um 18.05 Uhr)

VHS LANDKREIS KONSTANZ E.V. 

Ab Do, 02.09. / 21.10 Uhr 
Piloxing®
Ab Fr, 03.09./ 18 Uhr 
Arabische Kalligrafie – Einführung und Crashkurs 
in Theorie und Praxis
Ab Fr, 03.09. / 18.15 Uhr 
Zumba® Fitness
Ab Sa 04.09. / 11.15 Uhr 
Spanisch für die Reise A1
Sa, 04.09. / 14 Uhr 
Besuch bei den Lamas und Alpakas im Hegau
So, 05.09. / 14.30 Uhr 
Märchenspaziergang an der Aachquelle: 
Kräutersalz herstellen
Ab Mo, 06.09. / 14 Uhr 
Ballett für Kids nach Royal Academy of Dance 
(für Kinder von 4–5 Jahren)
Ab Mo, 06.09. / 15 Uhr 
Ballett für Kids nach Royal Academy of Dance 
(für Kinder von 9–10 Jahren)
Ab Mo 06.09. / 18 Uhr 
Spanisch A2/B1 – Auffrischung intensiv
Mo, 06.09. / 19.30 Uhr 
Onlinekurs: Pilates
Mo, 06.09. / 19.30 Uhr 
Onlinekurs: Niall Ferguson – Die großen 
Katastrophen der Vergangenheit und einige 
Lehren für die Zukunft (auf Englisch)
Ab Di, 07.09. / 18.50 Uhr 
Ballett I nach Royal Academy of Dance für 
Erwachsene

Ab Di, 07.09.  
Onlinekurs: Effektive Wege aus der täglichen 
Stressfalle
Ab Di, 07.09. /10.15 Uhr 
Onlinekurs: Liebscher & Bracht, Pilates & 
Blackroll – Mit Ganzkörperarbeit Verspannungen 
lösen und Wohlbefinden erlangen
Mi, 08.09. / 19.30 Uhr  
Frank Herrmann: Kleinbauern und Fairer Handel 
in Zeiten von Coronakrise, Klimawandel und 
Globalisierung - im Rahmen der Fairen Biketour 
2021
Do, 09.09. / 18 Uhr 
Onlinekurs: Chinesisch B1
Sa, 11.09. / 13 Uhr 
Die Klänge und Qualen des Dudelsackspiels – 
Wochenendworkshop
Sa, 11.09. / 14.30 Uhr 
Besuch auf der Straußenfarm
Ab Mo, 13.09. / 9 Uhr 
Funktionelles Training
Ab Mo, 13.09. / 9.35 Uhr 
Feldenkrais ® - Bewusstheit durch Bewegung
Ab Mo, 13.09. / 12.30 Uhr 
Rückenfit
Ab Mo, 13.09. / 16 Uhr 
Rücken-Bauch-Beckenboden + Balance
Ab Di 14.09. / 16 Uhr 
Altgriechisch A1 für Anfänger
Ab Do 16.09. /18 Uhr 
Chinesisch A1 für Anfänger
Ab Do 16.09. /19.30 Uhr 
Online Kurs: Dänisch A1 für Anfänger
Ab Sa 18.09. / 9.30 Uhr  
Schriften alter Sprachen
Ab Mo 20.09. / 18 Uhr 
Russisch A1 für Anfänger
Ab Mo 20.09. /18 Uhr 
Portugiesisch/Brasilianisch A1 für Anfänger
Ab Mo 20.09. / 18 Uhr
Schwedisch A1 für Anfänger

BODENSEEFORUM

Das Bodenseeforum ist in der Regel nicht selbst 
Veranstalter. Zur Veranstaltungsübersicht: 
www.bodenseeforum-konstanz.de/aktuell/
veranstaltungen/

  KULTUR 

Fachkraft Veranstaltungstechnik, Fachrichtung 
Beleuchtung, Theater Konstanz, Bewerbungs-
schluss: 14.09.2021

Digital ManagerIn, Pilotprojekt virtuelle onrhein-
vhs, vhs Landkreis Konstanz e.V., Bewerbungen an 
kuehnle@vhs-landkreis-konstanz.de, Bewerbungs-
schluss: 15.09.2021

  SOZIALES

Pädagogische Fachkraft Bundesprogramm 
Sprach-Kita für die KiTa Gustav-Schwab, Sozial- 
und Jugendamt, Bewerbungsschluss: 05.09.2021

SozialarbeiterIn/ SozialpädagogIn, Fachbereich 
Kindertagespflege, Sozial- und Jugendamt, Be-
werbungsschluss: 19.09.2021

ErzieherInnen, Sozial- und Jugendamt, Bewer-
bungsschluss: 31.12.2021

  TECHNIK

LKW-FahrerIn Klasse C / CE, Entsorgungsbetrie-
be Konstanz, Bewerbungsschluss: 19.09.2021

  VERWALTUNG

Abteilungsleitung Beteiligungsmanagement, 
Kämmerei, Bewerbungsschluss: 05.09.2021

Kaufmännische/r MitarbeiterIn Immobilien, 
An- und Verkauf Liegenschaften, Amt für Lie-
genschaften und Geoinformation, Bewerbungs-
schluss: 03.10.2021

Techn. Finanzcontroller (WirtschaftsingenieurIn) 
für den Konstanzer Stadtteil von Morgen, Stab-
stelle „Nördlich Hafner“, Bewerbungsschluss: 
03.10.2021

Die Stadt  zum See hat  v ie le  schöne Stel len
Stellenangebote der Stadt Konstanz sowie der städtischen Eigenbetriebe

JOBS & 
AUSBILDUNGSPLÄTZE 
www.konstanz.de/karriere

Freiwilliges Soziales Jahr, Konstanzer Schulen, 
ab September, Information und Bewerbung: 
07531 900 2352 oder bildungundsport@kon-
stanz.de

Freiwilliges Soziales Jahr, Stadtteilzentrum Treff-
punkt Petershausen, Information und Bewerbung: 
07531 51069 oder treffpunkt.petershausen@
konstanz.de

       EHESCHLIESSUNGEN

07.08.2021 Brigitte Simone Winkler & Fabian 
Faulhaber
20.08.2021 Sandra Neidhart & Mike Dieter 
Schenzinger
20.08.2021 Pepa Nedyalkova Tsenkova & Jan 
Oliver Schächtle
21.08.2021 Martina Nagel & Markus Heß
21.08.2021 Lisa Schlaich & Christian Meroth
27.08.2021 Anna-Lena Margaritha Gund & 
Timo Patrick Fuchs
27.08.2021 Nadine Maria Beil & Matthias 
Alexander Arnhold

AUS DEM STANDESAMT
       GEBURTEN

06.08.2021 Julian Noah Walz (Kathrin Julia & 
John-Markus Robert Walz)
06.08.2021 Lucia Yuna Linnea Kirschner 
(Nora Corinna Sauterleute & Bernd Johannes 
Kirschner)
06.08.2021 Ari Celik (Cengin & Diyaddin Celik)
07.08.2021 Maree Elea Honsel (Renee Maria & 
Heiko Alexander Honsel)
10.08.2021 Lionel Rauch (Conny Annie & 
Fabian Daniel)
11.08.2021 Sophie Gasc (Nadine & Julien 
Armand Herbert Jürgen Gasc)
12.08.2021 Azzurra Femia (Maria Graziella 

Die „Mein Konstanz“-App ist ein prak-
tischer Alltagsbegleiter. Hier bekommt 
man alle Informationen in einer App 
– natürlich gratis. www.stadtwerke- 
konstanz.de/app

MEIN KONSTANZ-APP
KOSTENLOS ALLES AUS UNSERER 
STADT IN EINER HAND.

Ciancio & Pasquale Femia)
12.08.2021 Krystian Felipe Supernak (Melissa 
& Benon Edward Supernak)
13.08.2021 Lion Lazar Rakic (Lara Ramona 
Köster & Lazar Rakic)
15.08.2021 Luana Glatt (Binka & Patrick Glatt)
15.08.2021 Hannah Luna Keppeler (Stephanie 
& David Pablo Keppeler)
16.08.2021 Samuel Prüsse (Franziska & 
Andreas Prüsse)
16.08.2021 Findus Heß (Doreen  & Simon Heß)
16.08.2021 Mats Heß (Doreen & Simon Heß)
17.08.2021 Malia Schupp (Tatjana Schupp & 
Robert Werner Uricher)
19.08.2021 Marla Pauline Corpus (Nicole 
Susanne Corpus & Paul Philipp Zahn)

Aktuelle Ausschreibungen

Einsparcontracting
bei 4 Schulen
Fristablauf: 06.09.2021
Kanalräum-, Sand- und Rechengut-
entsorgung
Kläranlage Konstanz
Fristablauf: 08.09.2021
Fällmittellieferung 2022–2023
Kläranlage Konstanz
Fristablauf: 08.09.2021

Trockenbauarbeiten
Sanierung Geschwister-Scholl Schule
Fristablauf: 14.09.2021
Ausstattung Möblierung
Kita Grenzbach
Fristablauf: 21.09.2021
Reinigungsleistungen
Bodenseeforum
Fristablauf: 22.09.2021

Unsere Stellenangebote verstehen sich (m/w/d).
#SchöneKonstanze rSte l l en

20.07.2021 Luka Milan Stankovic (Sandra Kern 
& Daniel Stankovic)

       STERBEFÄLLE

07.08.2021 Heinz-Konrad Reinhard Würthle
10.08.2021 Wilhelmine Stefanie Theresia Welte 
geb. Messmer
12.08.2021 Manfred Wolfgang Frank
12.08.2021 Edeltraud Graf geb. Ehret
14.08.2021 Celia Maria Kollin geb. Valero Rios
14.08.2021 Ehrentraud Anna Elise Maria Rosel 
Steidle geb. Möller
14.08.2021 Annelies Renate Schuberth geb. 
Goldhahn
14.08.2021 Kurt Albert Matheis

15.08.2021 Vladimir Bucifal
15.08.2021 Hannelore Kirchner geb. Heine
16.08.2021 Helga Maria Kreps geb. Thiel
16.08.2021 Edda Maria Gindele geb. Winter-
halder
18.08.2021 Horst Dieter Mühle
20.08.2021 Schmid Brunhilde geb. Sättele
20.08.2021 Elfriede Hedwig Fischer geb. Krede
21.08.2021 Margaretha Naumann geb. 
Bussohn
21.08.2021 Gisela Becker geb. Schneider
21.08.2021 Rainer Heidenreich
22.08.2021 Willy Gießler
22.08.2021 Eugenia Röhrig geb. Appel
22.08.2021 Josefine Auguste Bösel geb. 
Fürderer

Öffentliche Bekanntmachungen 
auf konstanz.de, unter anderem:
Bplan Bückelstraße-Süd, 1. Änderung – 
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige 
Beteilung, Bplan Ortsmitte Wollmatingen 
– Aufstellungsbeschluss, Verkehrsrecht-
liche Anordnung anlässlich der Pick-
nick-Konzerte im Bodenseestadion, Bplan 
Universität, 1.Änderung, Öffentliche 
Auslegung, Bplan Universität, 2.Änderung, 

Aufstellungsbeschluss, Satzungsbe-
schluss städtebauliche Entwicklungs-
maßnahme Hafner, Satzung über die Be-
nutzung der öffentlichen Grillplätze auf 
Konstanzer Gemarkung – aktualisiert, 
Bodenrichtwerte 2020, Jahresabschluss 
2016 des Bodenseeforum Konstanz, 
Jahresabschluss 2017 des Bodensee-
forum Konstanz
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Stadtgeschehen          

Neugestaltung St.-Stephans-Platz
Dokumentation des Online-Planungsdialogs ist veröffentlicht

Am 26. Juli 2021 fand zur Neugestal-
tung des St.-Stephans-Platzes ein On-
line-Planungsdialog statt, um erste 
Ideen zur Neugestaltung vorzustellen. 
Eingeladen waren AnliegerInnen, 
NutzerInnen und interessierte Bür-
gerInnen. Insgemsamt 55 Personen 
unterschiedlichster Nutzergruppen 
nahmen teil.
 Aufbauend auf den Auswertungen 
der zu Jahresbeginn 2021 durchge-
führten Umfragen wurden von der 

Verwaltung im Gespräch mit ver-
schiedenen PlanungsexpertInnen 
erste räumliche Ideen entwickelt. Die-
ser Zwischenstand der Planung, der 
sich im Wesentlichen mit dem Thema 
Raumbildung, Atmosphäre, Gestal-
tung und Bäume befasst und die hier-
für durchgeführten Planungsschritte 
wurden zu Beginn des Dialogs vor-
gestellt. Im Anschluss erfolgte ein 
intensiver Austausch mit allen Teil-
nehmenden über die Ideenskizzen 

und Möglichkeiten der Umgestaltung. 
Viele gute Hinweise und wichtiges 
Feedback für die Planung sind dabei 
eingebracht worden. 

Was bisher geschah
Der Gemeinderat hat am 23. Juli 2020 
mehrheitlich beschlossen, dass der 
Stephansplatz neugestaltet und die 
Planung gemeinsam mit AnliegerIn-
nen und interessierten BürgerInnen 
entwickelt werden soll. Das Amt für 
Stadtplanung und Umwelt erarbeitet 
hierfür das Gestaltungskonzept für 
den Platz.
 Ziel der Planung ist es, einen Mehr-
wert für die anliegenden BewohnerIn-
nen sowie für die Öffentlichkeit gene-
rell, für Schule, Gastronomie, Handel 
und Dienstleistungen dieser Stadt zu 
schaffen. Aus der aktuell als Parkplatz 
genutzten Fläche soll ein lebendiger 
Ort der Begegnung mit hoher Auf-
enthaltsqualität entstehen. Dabei soll 
auch der Standort Wochenmarkt ge-
stärkt werden.
 Im Vorfeld fand dazu bereits eine 
Umfrage statt, um das lokale Wissen 
und unterschiedliche Perspektiven 
aus der Bevölkerung in das Konzept 
einfließen lassen zu können. Dabei 
wurde unter anderem gefragt, was auf 
dem Stephansplatz künftig stattfin-
den, wie er zukünftig genutzt werden 
soll und was bislang fehlte, um sich 
gerne auf dem Platz aufzuhalten. 
 Der Beschluss zur Planung der Neu-
gestaltung soll im Herbst im Gemein-
derat erfolgen. 
 Das Ergebnis des Online-Planungs-
dialogs wurde dokumentiert und 
ist aktuell unter www.konstanz.de/
stephansplatz zu finden. Auf der Web-
site informiert die Stadt über das Pro-
jekt und die Ergebnisse aus dem Betei-
ligungsprozess.

Personal
Veränderungen bei den Leitungen 

Referat Oberbürgermeister und Bürgeramt 
In den Leitungsebenen des Referats 
Oberbürgermeister und des Bürger-
amts stehen Veränderungen bevor. 
Gabriele Bossi, die bisherige Leite-
rin des Referats Oberbürgermeister, 
wird ab 1. September die seit längerer 
Zeit vakante Leitung des Bürgeramts 
übernehmen. Frau Bossi hat in den 
vergangenen Jahren im Referat Ober-
bürgermeister große Erfahrung im 
Spannungsfeld zwischen Verwaltung 
und Politik gesammelt, von der das 
Bürgeramt profitieren kann. Das Refe-
rat Oberbürgermeister wird ab 1. Sep-
tember kommissarisch von der Stell-
vertreterin Charlotte Biskup geleitet.

Energiewende im Industriegebiet 
„Zukunftswerkstatt“ im Oktober mit Unternehmen und AnwohnerInnen – Klimaneutralität als Ziel 

Das Konstanzer Industriegebiet soll 
„grüner“ werden. Ein integriertes 
Quartierskonzept für das rund 220 
Hektar große Areal wird bis Ende des 
Jahres durch externe Fachplanungs-
büros in Zusammenarbeit mit dem 
Amt für Stadtplanung und Umwelt 
sowie unter Beteiligung von Wirt-
schaftsförderung und Stadtwerken 
erstellt. Neben städtebaulichen, bau-
kulturellen und sozialen Aspekten 
sollen die Energieeinsparpotentiale 
auf Gebäude- und Quartiersebene so-
wie die Optionen zum Einsatz erneu-
erbarer Energien aufgezeigt werden. 
Unter Beteiligung der Öffentlichkeit 
und den Akteuren vor Ort sollen Um-
setzungsempfehlungen erarbeitet 
und vorgestellt werden. 
 Angestoßen wurde die energeti-
sche Quartiersentwicklung vom zu-
ständigen Amt für Stadtplanung und 
Umwelt. Im Rahmen des Förderpro-
gramms „Energetische Stadtsanie-
rung“ wurde bei der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW) ein entspre-
chender Zuschussantrag gestellt. Die 
öffentliche Ausschreibung für die 
Erarbeitung des integrierten energeti-
schen Quartierskonzeptes haben mit 
der Tilia GmbH und Averdung Inge-
nieure und Berater GmbH sowie dem 
dazugehörigen Hamburg-Institut auf 
nachhaltige Energieversorgung spe-
zialisierte Unternehmen gewonnen. 
Bis zum 31. Dezember 2021 sollen die 
beiden Fachbüros unter Beteiligung 
der Akteure vor Ort detaillierte Hand-
lungsempfehlungen für das Indus-
triegebiet Konstanz entwickeln.
 In einem ersten Schritt werden de-

tailliert der Energieverbrauch und die 
Einsparpotenziale im Quartier un-
tersucht. Hierbei greifen die beiden 
Unternehmen auf bereits bestehende 
Konzepte, wie zum Beispiel den Ener-
gienutzungsplan Konstanz, zurück. 
Kern des neuen Konzepts sind Ener-
gielösungen, aber auch zukünftige 
Nutzungen im Quartier und stadtpla-
nerische Ziele werden beleuchtet. 
 Schwerpunktareale des zu erstel-
lenden Quartierskonzepts sind die 
Gebiete „Unterlohn“ mit der laufen-
den Änderung des Bebauungsplanes 
und „Grubwiesen“, wo im Rahmen 
der Entwicklungsmöglichkeiten auf 
den (Teil-)flächen des Verkehrslan-
deplatzes ein neues, nachhaltiges Ge-
werbegebiet 4.0 entstehen soll. 

 „Neben den inhaltlichen Aspekten 
setzt die Stadt auf Transparenz sowie 
eine gute Zusammenarbeit mit den 
Beteiligten vor Ort und deren Vernet-
zung. Damit wollen wir die Akzep-
tanz der Maßnahmen erhöhen und 
das Quartier auf den Weg Richtung 
Klimaneutralität bringen“, erklärt Kli-
maschutzmanagerin Mona Kramer. 
Hierfür wird eine gemeinsame „Zu-
kunftswerkstatt“ zusammen mit den 
ansässigen Unternehmen und An-
wohnerInnen im Oktober 2021 statt-
finden.
 „Das Konstanzer Industriegebiet 
bietet viel Potenzial zum Einsatz er-
neuerbarer Energien“, sind sich die 
beauftragten Fachbüros sicher. Denk-
bar seien sowohl die Nutzung indus-

Das Konstanzer Industriegebiet soll „grüner“ werden. Ein integriertes Quartierskonzept für das rund 220 Hektar große Areal wird bis 
Ende des Jahres erarbeitet. 

trieller Abwärme, die Nutzung von 
Großwärmepumpen in Kombination 
mit der Abwasserwärme des Klär-
werks oder auch eine geothermische 
Nutzung. Zur Umsetzung des Quar-
tierskonzeptes soll ein Sanierungs-
management eingerichtet werden, 
wofür ebenfalls bei der KfW ein Zu-
schuss beantragt wird.

Hintergründe zum Quartierskonzept
Mit der Verabschiedung des Energie-
nutzungsplanes (ENP) beauftragte 
der Gemeinderat am 12. Dezember 
2018 die Verwaltung, so genannte „In-
tegrierte energetischen Quartierskon-
zepte“ zu erstellen sowie dafür eine 
Förderung bei der KfW zu beantra-
gen. Im Stadtteil „Industriegebiet“ 

wurde durch eine dichte Ansiedlung 
von energieintensiven Unternehmen 
ein hohes Potential zur Optimierung 
der Energieversorgung ausgemacht. 
Weiterhin ist für die weitere Gewer-
beentwicklung auf dem Verkehrslan-
deplatz ein Ausbau der Energiever-
sorgung notwendig. Dies wird zum 
Anlass genommen, die Energiever-
sorgung in dem Stadtteil ökologisch 
und wirtschaftlich zu optimieren. 

Klimaschutz der Stadt Konstanz 
Die Stadt Konstanz ist bereits seit 
1992 im Klimaschutz aktiv. Mit dem 
2015 erstellten integrierte Klima-
schutzkonzept und der Erstellung 
des Energienutzungsplans liegt der 
Stadt ein Planungsinstrument für 
die Energieversorgung von Bestands- 
und Neubauquartieren und den Aus-
bau von erneuerbaren Energien vor. 
 Im Mai 2019 hat Konstanz als erste 
deutsche Stadt den Klimanotstand 
ausgerufen. Ein weiterer bedeutender 
Schritt auf dem Weg zur Klimaneu-
tralität folgte im Frühjahr dieses 
Jahres: Am 11. März gab der Gemein-
derat der Stadt Konstanz das Ziel 
aus, bis zum Jahr 2035 weitgehend 
klimaneutral zu werden. Mit dem 
integrierten energetischen Quar-
tierskonzept für das Industriegebiet 
will Konstanz im ersten Schritt die 
Energiewende im Stadtgebiet weiter 
vorantreiben. Im zweiten Schritt sol-
len die in dem Konzept aufgezeigten 
Energieeinspar- und Optimierungs-
potentiale ausgeschöpft werden – ge-
steuert über ein Sanierungsmanage-
ment.

Gabriele Bossi übernimmt ab 1. Septem-
ber die Leitung des Bürgeramts.

Der heute überwiegend als Parkplatz genutzte St.-Stephans-Platz soll umgestaltet werden.

Ein einmaliger Blick – trotz Corona
Jugendherbergsturm öffnet am 5. September

Am Sonntag, den 5. September 2021 
ist die Aussichtsplattform der Ju-
gendherberge in Allmannsdorf mit 
begrenzten Zutrittszahlen und unter 
coronabedingten Auflagen wieder für 
die Bevölkerung geöffnet. Darum auf 
jeden Fall einen Mund-Nasen-Schutz 
sowie einen Nachweis für eines der 

3Gs – geimpft, genesen oder getestet 
– mitbringen. Eine Anmeldung ist 
nicht notwendig. Von 11 bis 16 Uhr 
bietet sich die Möglichkeit, das ein-
malige Panorama zu genießen. Die 
Bürgervereinigung Allmannsdorf un-
terstützt die Veranstaltung wieder tat-
kräftig als Ansprechpartner vor Ort.

Von der Aussichtsplattform der Jugendherberge in Allmannsdorf erhält man einen 
einmaligen Blick über Konstanz.
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Stadtgeschehen
Abfallwege (9): Was passiert mit den Konstanzer Altkleidern?

Stoffliche Verwertung oder Se cond hand -Klei dungsstück

Wohin mit dem T-Shirt, dessen Auf-
druck nicht mehr gefällt, mit der 
Jeans, die nicht mehr passt? Zur 
Entsorgung aussortierter Kleidung 
stehen in Konstanz rund 70 Altklei-
dercontainer bereit, die im Namen 
verschiedener gemeinnütziger Or-
ganisationen betrieben werden. Die 
Standorte der Container sind auf der 
Website der Entsorgungsbetriebe 
Konstanz (EBK) zu finden. 

 Nach der Leerung wird der Inhalt 
sortiert: Etwa 10 % sind in der Regel 
Restmüll. Etwa 40 % der Altkleider 
sind nicht mehr tragbar, können 
aber stofflich verwertet werden: Sie 
werden zu Putzlappen, Dämmmate-
rial oder Malervlies verarbeitet. Der 
Rest, die intakten Kleidungsstücke 
und Schuhe werden an verschiede-
ne Secondhand-Händler verkauft: 
Einen kleinen Teil nehmen deutsche 

Was befindet sich im Wahlbrief?
Briefwahlunterlagen werden seit 23. August verschickt

Der Versand der Briefwahlunterlagen 
für die Bundestagswahl am 26. Sep-
tember startete am 23. August. Wer 
per Brief wählen möchte, muss die 
Briefwahlunterlagen beantragen – sie 
werden nicht automatisch verschickt. 
Der in den Briefkasten eingeworfene 
graue Umschlag ist mit der Aufschrift 
„Amtliche Wahlsache“ bedruckt, 
ebenso wie der Umschlag, mit dem 
die Wahlbenachrichtigung versendet 
wird. Im Briefumschlag selber be-
finden sich die Briefwahlunterlagen: 
der Wahlschein (weiß), der amtliche 
Stimmzettel (grau), der amtliche 
Stimmzettelumschlag (blau), der 
amtliche Wahlbriefumschlag (rot) so-
wie ein Merkblatt, das erklärt, wie die 
Briefwahl funktioniert.

 Das Wahlamt der Stadt Konstanz 
weist darauf hin, dass aktuell eine 
private Initiative Unterlagen verteilt, 
die den offiziellen Briefwahlunter-
lagen sehr ähnlich sehen. Manuela 
Leirer von der Wahlleitung bittet 
die BürgerInnen darum, sämtliche 
Unterlagen genau zu prüfen. „Wir 
möchten vermeiden, dass Missver-
ständnisse entstehen und Bürger-
Innen glauben, sie hätten schon 
gewählt, obwohl sie die offiziellen 
Unterlagen vielleicht noch gar nicht 
erhalten haben.“
 Der Wahlbrief muss bis Sonntag, 
26. September, um 18 Uhr, im Kon -
s tanzer Rathaus, in den Verwal-
tungsgebäuden oder in den Ortsver-
waltungen eingegangen sein.

Wo kann ich mich testen lassen?
Eine Übersicht über die Corona-Teststationen in Konstanz

Die neue Corona-Verordnung vom 16. 
August setzt auf die „3G-Regel“: Wer 
nicht geimpft oder genesen ist, braucht 
einen negativen Corona-Schnelltest, 
um zum Beispiel ein Restaurant, eine 
Bibliothek oder eine Veranstaltung be-

Diese Altkleidercontainer warten auf dem Wertstoffhof Fritz-Arnold-Straße auf 
aussortierte Kleidung.

So sehen die Briefwahlunterlagen aus: der Wahlschein (weiß), der amtliche Stimmzettel 
(grau), der amtliche Stimmzettelumschlag (blau), der amtliche Wahlbriefumschlag (rot) 
sowie das Merkblatt.

Mobility Hack
Jetzt für den 16. und 

17. September anmelden!

Am 16. und 17. September 2021 wird 
erstmals im Rahmen des Projektes 
„Interreg Alpine Space – DEAS“ von 
der Stadt Konstanz in Kooperation 
mit cyberLAGO, MobiData BW und 
bwcon der Mobility Hack Konstanz 
ausgetragen. Im Rahmen der Ver-
anstaltung werden sich die Teilneh-
menden in Teams mit verschiedenen 
Fragestellungen rund um das Thema 
Mobilität auseinandersetzen. Es sind 
u.a. Challenges in den Bereichen För-
derung von Fuß- und Radverkehr, 
intermodale Visualisierung verschie-
dener Verkehrsmittel, LoRaWAN-Ab-
deckung oder Datenethik geplant.
 Von Donnerstag, 16. September wer-
den 18 bis 20 Uhr online der Ablauf 
und die Challenges sowie die jewei-
ligen MentorInnen vorgestellt und 
die Teams gebildet. Am Freitag, 17. 
September, werden von 9 bis 20 Uhr 
die Teams dann im Konzil an den ver-
schiedenen Challenges gemeinsam 
arbeiten und die Ergebnisse präsentie-
ren. Eigene Ideen, wie die Mobilität in 
Konstanz klimafreundlich und smart 
weiterentwickelt werden kann, kön-
nen von den Teilnehmenden am Don-
nerstag eingebracht werden. Herzlich 
eingeladen sind Studierende, Unter-
nehmen, Politik, Verwaltung und alle 
Interessierten am Thema Mobilität. 
Nachweise gemäß der geltenden Coro-
na-Verordnung müssen ggf. vorgewie-
sen werden. 
 Eine Anmeldung über eveeno.com/
mobility_hack_konstanz oder über 
den QR-Code ist 
bis zum 13. Sep-
tember möglich. 

suchen zu können. Wer eine Diskothek 
oder einen Club besuchen möchte, 
muss sogar einen negativen PCR-Test 
vorzeigen können. 
 In Konstanz gibt es etliche Corona-
Teststationen und -Testzentren, zum 

Beispiel am Klinikum, auf der Markt-
stätte und am Constanzer Wirtshaus 
in der Spanierstraße. Darüber hinaus 
führen auch manche Apotheken und 
Arztpraxen Corona-Tests durch. Eine 
Übersicht der Teststationen gibt es auf 

Secondhand-Händler ab, den größ-
ten Anteil Händler im außereuropä-
ischen Ausland.
 Mit dem Betrieb der Konstanzer 
Container – der Leerung, Sortierung 
und Vermarktung der Altkleider 
– haben die gemeinnützigen Orga-
nisationen private Unternehmen 
beauftragt. Die Organisationen er-
halten einen Anteil der dabei erziel-
ten Erlöse und finanzieren damit 
ihre Projekte, die ohne diesen Anteil 
nicht möglich wären. Die Entsor-
gung von Kleidung und Schuhen 
im Altkleidercontainer ist also eine 
mittelbare Spende an die jeweilige 
Organisation.
 Altkleidercontainer sind nur eine 
Möglichkeit, aussortierte Kleidung 
weiterzugeben: Jeans und T-Shirt 
können auch gemeinnützigen 
Second hand-Läden wie dem Fair-
kauf oder dem DRK Kleiderwerk 
angeboten werden. Oder man gibt 
die Kleidungsstücke im Freundes- 
und Familienkreis weiter. Über das 
Internet lässt sich aussortierte Klei-
dung ebenso weiterverkaufen wie 
auf Flohmärkten. In Konstanz ha-
ben sich zudem sogenannte Kleider-
tauschpartys etabliert: Man kommt 
mit eigenen, nicht mehr getragenen 
Kleidungsstücken und tauscht sie 
gegen neue Lieblingsstücke.
 Der größte Hebel für mehr Nach-
haltigkeit im Umgang mit Kleidung 
liegt allerdings nicht bei der Entsor-
gung, sondern beim Einkauf: We-
niger, qualitativ hochwertige oder 
gebrauchte Kleidung zu kaufen, ist 
der wichtigste Beitrag, die immense 
Menge an Altkleidern zu reduzieren. 

www.konstanz.de/corona test. Die Ta-
belle mitsamt den Öffnungszeiten wird 
fortlaufend aktualisiert. Der untenste-
henden Karte ist außerdem zu entneh-
men, wo und unter welchen Bedingun-
gen PCR-Tests durchgeführt werden.



1. September 2021  |   www.konstanz.de

Amtsblatt

Seite 7

  Kultur                                           

Rätselspaß, über zehn Mitmach-Ak-
tionen, Gratis-Kinderstadtführun-
gen u.v.m.: Konstanz wird zur Stadt 
der Kinder! Statt des zentralen Kin-
derfests Konstanz (D) / Kreuzlingen 
(CH) im Stadtgarten, das aufgrund 
der aktuellen Lage leider abgesagt 
werden musste, findet am 11. Sep-
tember von 11 bis 17 Uhr eine Stadt-
Rallye für Kinder quer durch das 
Konstanzer Zentrum statt – inklu-
sive Spiel und Spaß für die gesamte 
Familie sowie tollen Preisen!

Sommerferien mit Highlight
„Kinderfest mal anders“ heißt es die-
ses Jahr bei der StadtRallye in der 
Konstanzer Innenstadt. Mit Hilfe des 
Logbuchs, das an diesem Tag zwi-
schen 11 und 17 Uhr bei der Marke-
ting und Tourismus Konstanz GmbH 
(MTK) in der Oberen Laube 71 ab-

StadtRallye 2021
Kinderfest mal anders

Stadtsinfonie
Ein theatraler Spaziergang durch Konstanz

Am 11. und 12. September 2021 feiert 
das Open-Air-Theaterprojekt „Stadt-
sinfonie Konstanz – eine theatrale 
Reise durch die Stadt“ Premiere.
 In kleinen Gruppen begeben sich 
die ZuschauerInnen auf eine erleb-
nisreiche Reise in Form eines the-
atralen Spaziergangs. Begleitet von 
SchauspielerInnen und PerformerIn-
nen als kulturelle ReisebegleiterIn-
nen gibt es eine Entdeckungstour 
der künstlerischen Art, bei der auch 
sonst verborgene und weniger be-
kannte Konstanzer Ecken bespielt 
werden. An unterschiedlichsten 
Spielorten, auf Straßen, Höfen und 
versteckten Plätzen erlebt das Pub-
likum kleine Geschichten, Konzerte 
und Momentaufnahmen mit Tanz, 
Maskenspiel und Installationen, bei 
denen die KünstlerInnen gewohnte 
Lebenswelten in phantasievolles Ter-
rain verwandeln. Die MusikerInnen, 
TänzerInnen und SchauspielerInnen 
machen die Stadt zur Bühne.
 Um die Vielfalt der freien, lokalen 
Kulturszene zu präsentieren, bringt 
das Projekt professionelle Kunstschaf-
fende verschiedener Disziplinen aus 
Konstanz zu einem grossen Stadt-
raumprojekt zusammen. Unterstützt 
werden sie dabei von zahlreichen Bür-
gerInnen aus der Umgebung.
 In der „Stadtsinfonie Konstanz“ 
werden neben den Musikern Alex 
Behning und Peter Evers auch He-
ather Fyson, Thea Tanneberger und 
Gaby Wunderlich mit ihrer Band 
„Ladies First“ zu hören sein. Der 
Konstanzer Schauspieler Frank Let-
tenewitsch spielt ebenso wie Katha-
rina Puchner und Stefan Gritsch. Die 
mit dem Förderpreis der Stadt Kon-
stanz für junge Kunst ausgezeich-
nete Schriftstellerin Barbara Marie 
Hofmann schreibt einen Urauffüh-
rungstext, die Stepptänzerinnen 

von Just4feet, Pianist Andreas Kohl 
und die Konstanzer Sängerin Julia 
Matt werden an überraschenden Or-
ten auftreten. Als künstlerische Rei-
seleiterInnen sind neben den Schau-
spielerinnen Jennifer Schecker und 
Christine Rollar, die Maskenspielerin 
Xenia Bleyl Marc Schloßarek und 
Ansgar Schäfer vom Konstanzer Im-
provisationstheater TmbH dabei.
 Für die künstlerische Leitung ist 
Claudia Brier verantwortlich, die die 
„Stadtsinfonie Konstanz“ gemein-
sam mit der Kostümbildnerin An-
nie Lenk, der Bühnenbildnerin Julia 
Bach und dem Musiker Alex Behning 
konzipiert hat.

geholt werden kann, werden Rätsel-
freunde von Station zu Station durch 
Konstanz geführt. Neben verschiede-
nen Fragen gibt es bis 17 Uhr an den 
teilnehmenden Stationen zahlreiche 
Mitmach-Aktionen wie Dosenwer-
fen, Dartspielen oder Gärtnern. Alle 
mitmachenden Kinder erhalten zum 
Abschluss ein kostenloses Getränk 
und können an einem Gewinnspiel 
mit tollen Preisen teilnehmen.
 Am selben Tag werden von der 
MTK kostenlose, anmeldepflichtige 
Kinderstadtführungen angeboten!
 Änderungen sind aufgrund der 
aktuellen Lage vorbehalten. Der ak-
tuelle Stand sowie weitere Infos zur 
StadtRallye 2021 und zum grenz-
überschreitenden Kinderfest Kon-
stanz (D) / Kreuzlingen (CH) 2022 
gibt es unter www.konstanz-info.
com/kinderfest.

In kleinen Gruppen begeben sich die ZuschauerInnen auf eine erlebnisreiche Reise in 
Form eines theatralen Spaziergangs durch Konstanz und begegnen dabei der vielfältigen 
Konstanzer Kulturszene.

Das Rosgartenmuseum bietet eine Themenführung über historische Machtkämpfe in Konstanz.

„Kinderfest mal anders“ heißt es dieses Jahr bei der StadtRallye in der Konstanzer Innenstadt. 

Das Seniorenzentrum Bildung+Kultur 
lädt am Donnerstag, 9.9., um 15 Uhr, zu 
einer Lesung aus Luis Sepulvedas Ro-
man „Der Alte, der Liebesromane las“ 
ein. Das Buch des inzwischen verstor-
benen, chilenischen Bestsellerautors 
und politischen Aktivisten erschien 
bereits 1989 in Spanien und wurde 
erst auf dem Umweg über die deutsche 
Übersetzung zum Welterfolg. Der Ro-
man spielt in einer Siedlung am Ama-
zonas und gipfelt im Kampf zwischen 
Mensch und Natur. Der alte Antonio 
zieht in den Dschungel, den er, dank 
seiner Vertrautheit mit der indigenen 

 „Stadtsinfonie Konstanz“ wird als 
Teil des Kultursommers des Land-
kreis Konstanz durchgeführt und 
durch die Beauftragte der Bundes-
regierung für Kultur und Medien 
(BKM) mit Mitteln aus „Neustart Kul-
tur“ gefördert, in Zusammenarbeit 
mit dem Kulturamt Konstanz.
 Die Theaterreise „Stadtsinfonie Kon-
stanz“ startet am Hauptzollamt Kons-
tanz, Kreuzlingerstraße 53. An beiden 
Tagen gibt es jeweils sechs Touren von 
ca. 90 Minuten. Karten gibt es im Vor-
verkauf beim Kulturamt Kon-stanz, 
Wessenbergstr. 39, telefonisch unter 
07531/900-2900 sowie per Mail via 
kulturamt@konstanz.de

„Der Alte, der Liebesromane las“
Lesung mit Ursula Thorn aus Luis Sepulvedas Roman 

Bevölkerung, so gut kennt wie kaum 
jemand. Die Einsamkeit vertreibt er 
sich mit dem Lesen von Liebesroma-
nen, die ihm ein Freund aus der fernen 
Stadt mitbringt. Als eines Tages die 
schrecklich zugerichtete Leiche eines 
Engländers in einem Kanu antreibt, ist 
Antonio der einzige, der erkennt, was 
geschehen ist. 
 Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist erforderlich über 
das Seniorenzentrum Bildung + Kul-
tur via Mail Seniorenzentrum@kon-
stanz.de oder telefonisch unter 07531-
9189834.

Der eineinhalbstündige Spaziergang 
am frühen Morgen führt entlang 
der zahlreichen Sehenswürdigkei-
ten der größten Stadt am Bodensee. 
Die Spaziergänger wandeln auf den 
Spuren König Sigismunds während 
des Konstanzer Konzils, lernen 
die berühmte Hafenfigur Imperia 
kennen und schlendern durch die 
verwinkelten Gässchen zwischen 
Handwerkerhäusern und Domher-
renhöfen. Der Stadtspaziergang am 
Freitag, den 10. September startet 
um 8.30 Uhr vor dem Rosgartenmu-
seum. Im Anschluss an den Spazier-
gang erhalten die TeilnehmerInnen 
ein Heißgetränk im Museumscafé. 
Tickets können im Vorverkauf an 
der Museumskasse oder direkt beim 
Gästeführer erworben werden, Kos-
ten pro Person 10 €. Die Teilnehmer-
zahl beschränkt sich auf 19 Perso-
nen. Es besteht eine Maskenpflicht 
während des Stadtrundgangs.

Seit dem Hohen Mittelalter rangen 
Bischof und Bürgerschaft um die 
Macht in der Stadt. Dabei setzten 
selbst die unterschiedlichen gesell-
schaftlichen Gruppen untereinander 
ihre Führungsansprüche nicht immer 
mit friedlichen Mitteln durch. Nicht 
selten spielte dabei neben den klas-
sischen politischen und wirtschaft-
lichen Interessen auch die Religion 

Konstanz wirbt gern mit seiner 
Vergangenheit und der Bedeutung, 
die es im Mittelalter als Bischofsitz, 
Reichsstadt und Handelszentrum 
hatte. 
 Schaut man allerdings etwas ge-
nauer hin, fällt auf, dass auch im 
Bereich der Altstadt ab der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts zahl-
reiche Neubauten entstanden sind, 

Early-Bird Stadtführung
Durch die Stadt zur frühen 

Stunde

Rosgartenmuseum – Themenführung
Machtkämpfe in Konstanz – Die Zeit vom Mittelalter 

bis zur Gründerzeit im 19. Jahrhundert

Bodensee-Naturmuseum
Schatzsuche im Museum

Tag des offenen Denkmals – Stadtspaziergang
Die gar nicht so alte Altstadt – Historismus und Jugendstil rund ums Rosgartenmuseum

nicht zuletzt in der unmittelbaren 
Umgebung des Rosgartenmuseums. 
Der Stadtspaziergang mit dem His-
toriker David Bruder führt am Sonn-
tag, den 12. September, rund ums 
Rosgartenmuseum. 
 Start der beiden Stadtspaziergänge 
ist um 14 Uhr und um 15.30 Uhr an 
der Museumskasse des Rosgarten-
museums.

eine Rolle. Dieses Spiel der politischen 
Kräfte, in dem es keineswegs immer 
starre Gruppierungen sondern ständi-
gen Interessenwandel gab, möchte die 
Themenführung mit dem Historiker 
Frank Martin im Rosgartenmuseum 
am Donnerstag, den 9. September um 
16.30 Uhr für die Zeit vom Mittelalter 
bis zur Gründerzeit des 19. Jahrhun-
derts näher beleuchten.

Der Stadtspaziergang führt durch die gar 
nicht so alte Konstanzer Altstadt.

Stadtführung
Auf den Spuren des Hitler-Attentäters Georg Elser

Stadtführer Hans-Peter Metzger be-
gibt sich am Freitag, 17. September, 
auf die Spuren des Hitler-Attentäters 
Johann Georg Elser, dessen Attentat 
auf Adolf Hitler am 8. November 1939 
im Bürgerbräukeller in München 
scheiterte. Vom Hafen aus geht es zu-
nächst zum Haus zum blauen Sattel, 
seinem Wohnhaus in der Konstanzer 
Altstadt. Der etwa 1,5-stündige Rund-
gang endet am Gedenkstein des Ra-

dolfzeller Bildhauers Markus Daum 
in der Schwedenschanze an der Gren-
ze, wo Elser am Abend auf der Flucht 
in die Schweiz verhaftet wurde.
 Treffpunkt ist um 15 Uhr an der 
Konstanzer Hafenuhr, die Kosten be-
tragen 5 Euro. Eine Anmeldung beim 
Seniorenzentrum Bildung + Kultur, 
Obere Laube 38, Tel: 07531-9189834 
oder per Mail: Seniorenzentrum@
konstanz.de ist erforderlich.

Ein Schatz aus (Halb-)Edelsteinen 
wartet im Museum darauf entdeckt 
zu werden! Hilfe bei der Suche be-
kommen die Kinder von den Tieren 
in der Ausstellung. Wenn der Schatz 
gehoben wird, kann jede/r fleißige 
SchatzgräberIn einen Stein für sich 
behalten. Die Veranstaltung für Kin-
der von 4-6 Jahren findet am Diens-

tag, den 14. September, von 15.30-
16.30 Uhr, statt. Der Eintritt beträgt 
2 Euro pro Person. 
 Eine Anmeldung bis zum 10. Sep-
tember unter Tel: 07531/900 2917 
oder per Mail unter muspaedbnm@
konstanz.de ist erforderlich; eine 
Bestätigung der Anmeldung muss 
abgewartet werden.
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Telefonischer Kundenservice
Servicestelle der Stadt Konstanz
+49 (0)7531/900 - 0 
Mo bis Fr 7.30 – 17.30 Uhr  
Bürgerbüro
Untere Laube 24 (EG) 
+49 (0)7531/900 - 0 
buergerbuero@konstanz.de
Servicezeiten
Mo  7.30 – 17.00 Uhr 
Di    7.30 – 12.30 Uhr 
Mi  7.30 – 18.00 Uhr 
Do  7.30 – 12.30 Uhr 
(Nachmittags nach Terminvereinbarung) 
Fr  7.30 – 12.30 Uhr
Online-Terminvereinbarung, Wartezeiten-
abfrage
www.konstanz.de 
Service > Termin im Bürgerbüro  
Verkehrsordnungswidrigkeiten
Untere Laube 24 (1. OG)
+49 (0)7531/900 - 0
strassenverkehrsbehoerde@konstanz.de 
Servicezeiten - Termine nach Vereinbarung 
Mo, Di, Do, Fr 8 – 12 Uhr
Mi 8.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr  
Ausländerbehörde
Untere Laube 24 (1. OG)
+49 (0)7531/900-2740
auslaenderamt@konstanz.de
Servicezeiten
Termine nach Vereinbarung

Standesamt
Hussenstraße 13
+49 (0)7531 / 900-0
standesamt@konstanz.de
Servicezeiten - Termine nach Vereinbarung
Di, Fr 8 – 12 Uhr, Mi 9 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr

Behindertenbeauftragter
Untere Laube 24
+49 (0)7531 / 900-2534
stephan.grumbt@konstanz.de
Servicezeiten
Termine nach Vereinbarung

Chancengleichheitsstelle
Kanzleistraße 15
+49 (0)7531 900-2285
julika.funk@konstanz.de
Servicezeiten
Termine nach Vereinbarung

Stabsstelle Konstanz International
Untere Laube 24
+49 (0)7531/900-2540
David.Tchakoura@konstanz.de
Servicezeiten
Mo, Di, Do 8.30 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr
Mi 8.30 – 12 Uhr, 14 – 16 Uhr, 
Fr 8.30 – 12 Uhr 

Sozial- und Jugendamt
Benediktinerplatz 2
+49 (0)7531/900-0
Servicezeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Mo bis Do 14 – 16 Uhr
Sowie nach Vereinbarung

Amt für Bildung und Sport
Benediktinerplatz 8
bildungundsport@konstanz.de
+49 (0)7531/900-2907 
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Mo bis Do 13 – 16 Uhr

Spitalstiftung
Luisenstraße 9
+49 (0)7531/801-3001
info@spitalstiftung-konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr
Sowie nach Vereinbarung

Wirtschaftsförderung
Bücklestraße 3e
+49 (0)7531/900-2631
Wirtschaftsfoerderung@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Do 9 – 17 Uhr,
Fr 9 – 13 Uhr
Sowie nach Vereinbarung

BauPunkt
(Servicestelle Baudezernat)
Untere Laube 24 (2. OG)
+49 (0)7531/900-2730 oder -2795
bda@konstanz.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr
Mo, Di, Do 14 – 16 Uhr, Mi 14 – 17 Uhr

Stadtarchiv
Benediktinerplatz 5a
+49 (0)7531 / 900-2643
stadtarchiv@konstanz.de
Servicezeiten
Di bis Fr 10 – 12  Uhr
Di bis Do 14 – 16 Uhr
Anmeldung: Kontaktformular auf Homepage

WOBAK
(städt. Wohnungsbaugesellschaft)
Benediktinerplatz 7
+49 (0)7531/9848-0
info@wobak.de
Servicezeiten
Mo bis Do 8 – 17 Uhr
Fr 8 – 12.30 Uhr

Entsorgungsbetriebe
Fritz-Arnold-Straße 2b
+49 (0)7531/996-0
kundenservice@ebk-tbk.de
Servicezeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr
Di, Do 13 – 16 Uhr

Technische Betriebe
Fritz-Arnold-Straße 2b
+49 (0)7531/997-0
info@ebk-tbk.de 
Servicezeiten
Mo bis Do 8 – 16 Uhr
Fr 8 – 12 Uhr

Friedhofsverwaltung
Riesenbergweg 12
+49 (0)7531/997-290
auskunft@ebk-tbk.de

Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 12 Uhr
Mo, Di 13.30 – 16 Uhr, Mi 13.30 – 17 Uhr

Stadtwerke
Max-Stromeyer-Straße 21-29
info@stadtwerke-konstanz.de
Telefonischer Kundenservice und Vermittlung
+49 (0)7531/803-0
Verbrauchsabrechnung
+49 (0)7531/803-2000
Bus 
+49 (0)7531/803-5000
Fähre Konstanz - Meersburg
+49 (0)7531/803-3000
Servicezeiten
Mo bis Mi 8 – 16.30 Uhr
Do 8 – 18 Uhr, Fr 8 – 16.30 Uhr  
Bädergesellschaft Konstanz mbH
Benediktinerplatz 7
+49 (0)7531/803-2500
kontakt@konstanzer-baeder.de  
Bodensee-Schiffsbetriebe GmbH
Hafenstraße 6
+49 (0)7531/3640-0
info@bsb.de 

Stadtbibliothek
Wessenbergstraße 41-43
bibliothek@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18.30 Uhr, 
Sa 10 – 14 Uhr  
Kulturamt
Wessenbergstraße 39
+49 (0)7531/900-2900
kulturamt@konstanz.de
Öffnungszeiten
Mo bis Fr 8 – 12 Uhr, Di bis Do 14 – 16 Uhr

Städtische Wessenberg-Galerie 
Wessenbergstraße 43, Konstanz
+49 (0)7531/900-2376 oder -2921
Barbara.Stark@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18 Uhr,
Sa, So und Feiertage 10 – 17 Uhr

Rosgartenmuseum
Rosgartenstraße 3-5
+49 (0)7531/900-2245
rosgartenmuseum@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 18 Uhr, 
Sa, So 10 – 17 Uhr

Hus-Haus
Hussenstraße 64
+49 (0)7531/29042
hus-museum@t-online.de
Öffnungszeiten
1. April bis 30. Sept.: Di bis So 11 – 17 Uhr 
1. Okt. bis 31. März: Di bis So 11 – 16 Uhr

Bodensee-Naturmuseum
Hafenstraße 9 im Sea Life Konstanz
+49 (0)7531/900-2915
muspaedbnm@konstanz.de
Öffnungszeiten
August bis 18 Uhr, sonst immer bis 17 Uhr

Öffnungszeiten 
Januar bis Juni: 10 – 17 Uhr 
Juli und August: 10 – 18 Uhr 
September bis Dezember: 10 – 17 Uhr

Theater Konstanz
Theaterkasse im KulturKiosk, 
Wessenbergstr. 41
+49 (0)7531/900-2150
theaterkasse@konstanz.de
Öffnungszeiten
Di bis Fr 10 – 14 Uhr, 17 – 18.30 Uhr, 
Sa 10 – 13 Uhr

Südwestdeutsche Philharmonie
Abo- und Kartenbüro
+49 (0)7531/900-2816
philharmonie@konstanz.de
Servicezeiten 
Mo bis Fr 9 – 12.30 Uhr

Bodenseeforum Konstanz
Reichenaustraße 21
+49 (0)7531/127280
info@bodenseeforum-konstanz.de
Telefonische Servicezeiten
Mo bis Fr 10 – 12 Uhr, 13 – 15 Uhr

Marketing & Tourismus Konstanz GmbH
Bahnhofplatz 43
+49 (0)7531/1330-30
kontakt@konstanz-info.com
Servicezeiten
Mo bis Fr 9 – 18.30 Uhr
Sa 9 – 16 Uhr, So  10 – 13 Uhr

vhs Hauptstelle Konstanz
Katzgasse 7
+49 (0)7531/5981-0
konstanz@vhs-landkreis-konstanz.de
Öffnungszeiten
Mo bis Fr, 8.30 – 12.30 Uhr

KiKuZ KinderKulturZentrum
Rebbergstraße 34
+49 (0)7531/54197
kikuz@konstanz.de
Servicezeiten
Mo, Fr 9 – 12 Uhr
Di, Do 15 – 18 Uhr
Besuch nach Anmeldung

Treffpunkt Petershausen
Georg-Elser-Platz 1
+49 (0)7531/51069
treffpunkt.petershausen@konstanz.de
Telefonische Servicezeiten
Di bis Fr 10 – 12 Uhr

Seniorenzentrum Bildung + Kultur
Obere Laube 38
+49 (0)7531/918 98 34
seniorenzentrum@konstanz.de
Büroservicezeiten
Mo & Mi 14 – 16 Uhr
Di & Do 9 – 12 Uhr

Café im Park
Mo – Do, 9 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Do 14 – 17 Uhr Schachcafé (Anm. erbeten)

Wertstoffhöfe in Konstanz  
Wertstoffhof Dorfweiher
Litzelstetter Str. 150
Di bis Sa, 9 – 16 Uhr  
Wertstoffhof im Industriegebiet
Fritz-Arnold-Straße bei Kläranlage
Di bis Fr, 10 – 18 Uhr, Sa 9 – 14 Uhr  
Wertstoffhof im Paradies
Gartenstraße/Hans-Breinlinger-Straße
Fr 13 – 18 Uhr, Sa 9 – 13 Uhr  
Wertstoffhof im Ortsteil Dettingen
Hegner Straße
Fr 14 – 16 Uhr, Sa 10 – 12 Uhr  

Abweichende Öffnungszeiten 
an Feiertagen etc.

Impressum
Stadt Konstanz, Pressereferat
Kanzleistraße 15, 78462 Konstanz

AMTSBLATT online:
www.konstanz.de/amtsblatt

Redaktionsleitung: Mandy Krüger
Mitarbeit: Ulrich Hilser, Karin Stei, Rebecca 
Koellner, Anna Büschges, Elena Oliveira, 
Sina Wamsler
Telefon 07531/900-2241
amtsblatt@konstanz.de

Verantwortlich für den Inhalt:
Dr. Walter Rügert

Auflage: 46.000
Erscheinungsweise: alle 14 Tage mittwochs 
im Konstanzer Anzeiger

AMTSBLATT nicht erhalten? Reklamationen 
an: psg Presse- und Verteilservice Baden-
Württemberg GmbH, Kostenlose Hotline:
0800/999 5 222, qualitaet@sk-one.de

Das AMTSBLATT liegt außerdem in den Verwal-
tungsgebäuden, Ortsverwaltungen, dem 
Kulturzentrum, dem Energiewürfel der Stadt-
werke, der vhs Konstanz sowie im Klinikum aus. 

Copyright der Bilder, soweit nicht anders 
angegeben, Stadt Konstanz

Druck: Druckerei Konstanz, 
Max-Stromeyer-Str. 180, 78467 Konstanz

Kontakt  und  Ö f fnungsze i ten

AmtsblattAnzeigen     Adressen

Das Betreten städtischer Gebäude ist nur mit medizinischer Mund-Nasen-Maske gestattet. Personen mit Corona-Symptomen haben keinen Zutritt zu den Gebäuden. Darüber hinaus können für städtische Gebäude und Einrichtungen gesonderte Regelungen getroffen werden. Bitte informieren Sie sich vorab!

Eine aufs Dach? Nichts leichter als das.
Mit der Konstanzer Solaroffensive  

Weitere Infos unter www.konstanz.de/solaroffensive

STADT
BIBLIOTHEK
KONSTANZ

VR-Brillen, Spielkonsolen, Diascanner, 
E-Reader, programmierbare Roboter und 
Platinen, 3-D-Drucker und vieles mehr!

Die DigiThek wird gefördert von

Die Alternative zum Kinderfest 
Weitere Infos unter: 

konstanz-info.com/kinderfest

11. September 2021
Konstanzer Innenstadt

Mit  
 tollen 

Mitmach-
Aktionen




